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Tagesordnung der SVV Müncheberg vom 11.08.2010

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Gemäß § 14 Abs. 1 und 4 der Hauptsatzung in 
der jeweils geltenden Fassung der Stadt Mün-
cheberg wird bekannt gemacht:
Die 16. Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung wird zum folgenden Termin einbe-
rufen:

Datum:   Mittwoch, den 11. August 2010 
Beginn:  18:00 Uhr
Ort:   Sitzungssaal des Rathauses,  
   Rathausstr. 1, Müncheberg

Zur Verhandlung und Beschlussfassung steht 
folgende Tagesordnung:

öffentlicher Teil:
01 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Ladung, der Anwesenheit und Beschluss-
fähigkeit

02 Einwohnerfragestunde
03  Beschlussfassung über eventuelle Ein-

wendungen gegen die Niederschrift über 
den öffentlichen Teil der Sitzung der SVV 
vom 09.06.2010

04 Änderungsanträge zur Tagesordnung
05 Behandlung von Anfragen der Mitglieder 

der Stadtverordnetenversammlung
06 Informationen der Bürgermeisterin

07 Besetzung der Fachausschüsse der SVV 
und Vertretung der Stadt im Tourismusver-
band „Seenland Oder-Spree“

08 Berichterstattung des Geschäftsführers 
zur Arbeit, den Aufgaben, Zuständigkeiten 
und Maßnahmen des Wasser und Boden-
verbandes „Stöbber-Erpe“

09 Entwicklung und Perspektiven des Stadt-
waldes Müncheberg

10 Beratung und Beschlussfassung zur Er-
richtung und Betrieb einer Biogasanlage 
am Standort Berghof 8 in Müncheberg

 100/07.2010
11 Beratung und Beschlussfassung zur teil-

weisen Befreiung von den Festsetzungen 
der Gestaltungssatzung Stadtkern Mün-
cheberg

 101/07.2010
12 Beratung und Beschlussfassung zur teil-

weisen Befreiung von den Festsetzungen 
der Gestaltungssatzung Stadtkern Mün-
cheberg

 102/07.2010
13 Beschlussfassung zur 5. Änderung Teil-

Flächennutzungsplan Müncheberg
 103/07.2010
14 Beschlussfassung zur Aufstellung eines 

Bebauungsplanes nach § 13a BauGB im 

vereinfachten Verfahren nach § 13 Abs. 2 
und 3 Satz 1 - Sondergebiet großfl ächiger 
Einzelhandel Ernst-Thälmann-Straße 18

 104/07.2010
15 Beschlussfassung zur 1. Änderung der 

Entgeltordnung für die Benutzung kom-
munaler Einrichtungen

 105/07.2010
16 Einrichtung eines verkehrsberuhigten Be-

reiches in der Goethestraße und Lessing-
straße

 106/07.2010

nichtöffentlicher Teil:
01 Beschlussfassung über eventuelle Ein-

wendungen gegen die Niederschrift über 
den nichtöffentlichen Teil der Sitzung der 
SVV vom 09.06.2010

02 Beschlussfassung zum Verkauf von Flä-
chen im kommunalen B-Plangebiet des 
Ortsteils Münchehofe

 097/07.2010
03 Beschlussfassung zum Verkauf von Flä-

chen im Gewerbegebiet
 098/07.2010
04 Beschlussfassung zum Verkauf eines 

Grundstücks in Müncheberg
 107/07.2010
05 Aktuelle Informationen zur Altenpfl ege-

heim GbR

gez. Dr. U. Barkusky
Bürgermeisterin
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Landesamt für Verbraucherschutz, Landwirtschaft und Flurneuordnung
Schlussfeststellung im Bodenordnungsverfahren „Jahnsfelde Feldlage und südlich der B1“ 

Sitzungskalender

  SVV     11.08.2010

  Hauptausschuss   07.09.2010

  Ausschuss für Bildung,     
  Kultur, Jugend, Sport      
  und Soziales    14.09.2010

  Ausschuss für Bau,      
  Umwelt, Ordnung und     
  Sicherheit    15.09.2010

  Ausschuss für Wirtschaft,     
  Finanzen und Tourismus  16.09.2010

Impressum:

Herausgeber: Stadt Müncheberg, Die Bürger-
meisterin, Rathausstr. 1, 15374 Müncheberg, 
Tel. 033432 / 810, Fax 033432 / 81 143, E-mail: 
Rathaus@Stadt-Muencheberg.de  • Internet: 
www.stadt-muencheberg.de 
Auflage: 3.300 Stück Das Amtsblatt für 
die Stadt Müncheberg wird kostenlos, ohne 
Rechtsanspruch an alle erreichbaren Haus-
halte im Bereich der Stadt Müncheberg verteilt. 
Einzelexemplare können in der Verwaltung 
der Stadt Müncheberg empfangen werden. 
Das Amtsblatt erscheint in der Regel einmal 
monatlich. 
Gestaltung, Layout:  DTP - Werbung, Garten-
straße 2B, 15374 Müncheberg, Tel.: (033432) 
89 308, Fax: (033432) 89 557

Richtlinen für die Vergabe von Fördermittel für die Vereinsförderung 
in der Stadt Müncheberg

§1
Bereitstellung der Fördermittel für Vereine

In jedem Kalenderjahr beschließt die Stadt-
verordnetenversammlung, mit der Haushalts-
diskussion eine bestimmte Summe für die Ver-
einsförderung in den Haushalt einzustellen. 
Die Höhe der Summe bemisst sich nach der 
fi nanziellen Lage der Stadt Müncheberg.

§2
Förderung durch die Stadt Müncheberg

Förderfähige Inhalte der Vereine sind:
1. Freizeitangebote für die Bürger der Stadt
2. Förderung des Tourismus
3. Verstärkung des Bekanntheitsgrades der 

Stadt
4. Ausrichtung und Unterstützung von Fest-

lichkeiten in der Stadt
5. Verbesserung des Stadtbildes und Wohn-

umfeldes
§3

Antrag auf Vereinsförderung

Vereine, die fi nanzielle Unterstützung benöti-
gen, stellen bis zum 31. Januar des Kalender-
jahres einen schriftlichen Antrag an die SVV. 
Mit dem Antrag haben sie folgende Unterla-
gen einzureichen:
- Finanzielle Situation des Vereins (Einnah-

men/Ausgaben)
- Ziel der Mittelverwendung
- Kurze Beschreibung des Projektes bzw. Dar-

stellung der in §2 genannten förderfähigen 
Inhalte

Ein Rechtsanspruch auf die Mittel entsteht mit 
der Antragsstellung nicht.

 §4
Entscheidung über die Vereinsförderung

Über die Vergabe entscheidet der Wirtschafts- 
und Finanzausschuss. Er legt jährlich der 
Stadtverordnetenversammlung das Ergebnis 
der Vereinsförderung vor.

§5
Vergaberichtlinien der Vereinsförderung

Grundlage für die Entscheidung zur Vergabe 
der Fördermittel sind die unter §2 genannten 
förderfähigen Inhalte sowie
- Beachtung der Strukturen, Ziele und Inhalte 

der Vereinsarbeit
- Zuwendungen aus dem Haushalt der Stadt, 

die bereitgestellten Mittel durch die Ortsbei-
räte sowie die unentgeltliche Nutzung von 
Häusern durch Vereine, von denen die Stadt 
die Betriebskosten trägt

§6
Abrechnung der Fördermittel

Die Vereine haben eine exakte Abrechnung 
dieser Mittel bis zum 5. Dezember des Kalen-
derjahres vorzulegen. 
Kann der Nachweis einer ordnungsgemäßen 
Verwendung der Mittel nicht erbracht werden, 
sind sie zurück zu zahlen.

Im Jahr 2010 können Anträge für Förder-
mittel nach den Richtlinien der Stadt Mün-
cheberg zur Vereinsförderung bis zum 
31.08.2010 gestellt werden.

sonstige Informationen und Bekanntmachungen

Nutzung kommunaler Einrichtungen
Turnhalle der Grundschule an der 

Ernst-Thälmannstraße

Die Stadt Müncheberg vergibt für das Schul-
jahr 2010/2011 wieder Nutzungszeiten für die 
Turnhalle der Grundschule für den Freizeit- 
und Vereinssport. Hierzu können durch die 
Vereine und sonstige Interessierte bis zum 
15.08.2010 entsprechende Anträge bei der 
Stadt Müncheberg, Fachdienst 2.2., eingerei-
cht werden. Der Antrag ist formlos, mit Angabe 
zum Nutzerkreis (Erwachsenen oder Kinder-
gruppe), der gewünschten Nutzungszeit und 
ggfs. einer Ausweichzeit einzureichen. Sport-
gemeinschaften geben bitte einen Sammelan-
trag ab.

Eichler
Fachbereichsleiter

Im Bodenordnungsverfahren „Jahnsfelde 
Feldlage und südlich der B1“  wird gemäß 
§ 63 (2) Landwirtschaftsanpassungsgesetz 
(LwAnpG)1 in Verbindung mit § 149 Flurberei-
nigungsgesetz (FlurbG)2 die Schlussfeststel-
lung erlassen und folgendes festgestellt:

Die Ausführung des Bodenordnungsplanes 
und seines 1. Nachtrages sind bewirkt. Den 
Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, 
die im Bodenordnungsverfahren hätten be-
rücksichtigt werden müssen.

Die öffentlichen Bücher sind berichtigt.

Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft 
sind abgeschlossen. Damit erlischt die Teil-
nehmergemeinschaft des Bodenordnungsver-
fahrens „Jahnsfelde Feldlage und südlich der 
B1“ als Körperschaft des öffentlichen Rechts 
gemäß § 63 Abs. 2 LwAnpG in Verbindung mit 
§ 149 Abs. 4 FlurbG. Es erlöschen auch die 
Rechte und Pfl ichten des Vorstandes der Teil-
nehmergemeinschaft für das o.g. Verfahren.
Das Bodenordnungsverfahren ist mit der Zu-
stellung der unanfechtbaren Schlussfeststel-
lung an die Teilnehmergemeinschaft beendet.

Gründe

Der Abschluss des Bodenordnungsverfahrens 
durch die Schlussfeststellung ist sachlich ge-
rechtfertigt. Der Bodenordnungsplan wurde in 
allen Teilen ausgeführt. Insbesondere ist das 
Eigentum an den neuen Grundstücken auf die 
im Bodenordnungsplan genannten Beteiligten 
vollständig übergegangen. Die gemeinschaft-
lichen Anlagen wurden entsprechend ihrer 
Zweckbestimmung in dem festgelegten Um-
fang ordnungsgemäß ausgebaut. Die Pfl ich-
ten zu ihrer laufenden Unterhaltung sind auf 
die Unterhaltungspfl ichtigen übergegangen. 
Da somit weder Ansprüche der Beteiligten 
noch sonstige Angelegenheiten vorhanden 
sind, die im Bodenordnungsverfahren hätten 
geregelt werden müssen, war das Verfahren 
durch Schlussfeststellung abzuschließen.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Schlussfeststellung kann inner-
halb eines Monats nach Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
beim 

Landesamt für Verbraucherschutz, 
Landwirtschaft und Flurneuordnung, 
Dienstsitz Fürstenwalde
Rathausstraße 6
15517 Fürstenwalde

schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

gez. Axel Großelindemann
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sonstige Informationen und Bekanntmachungen

Telefonverzeichnis der Stadtverwaltung Müncheberg

Aufgabengebiet Bearbeiter/in Telefon-Nr.
Bürgermeisterin Frau Dr. Barkusky 81100
Büro Bürgermeisterin Frau Paschen 81101
Fachbereichsleiter 1 (Zentrale Dienste) Herr Schmechel 81103
Fachbereichsleiter 2 (Bürgerdienste) Herr Eichler 81125
Allgemeine Verwaltung Frau Schulz 81104
Amtsblatt - Redaktion Herr Reichelt 81105
Amtsblatt - Anzeigenannahme DTP - Müncheberg 89308
Bauanträge Frau Werkmeister 81111
Bauleitplanung Frau Werkmeister 81111
Beglaubigungen Frau Schlingelhof 81107
Bewerbungen Frau Franz 81109
Festplatzvergabe Frau Kehrt 81110
Feuerwerk - Anmeldung Frau Runge 81146
Feuerwehr Frau Katschmarek 81131
Fremdenverkehr Herr Reichelt 81105
Friedhofsangelegenheiten (kommunal) Frau Engel 81135
Fundbüro Frau Schlingelhof 81107
Führungszeugnisse Frau Klemke 81127
Gaststättenerlaubnis Frau Runge 81146
Gewerberangelegenheiten Frau Runge 81146
Hochbau Frau Sehlke 81134
Hortanmeldungen Frau Hüter 81124
Immissionsschutz Frau Runge 81146
Jugendschutz Frau Runge 81146
Jugendarbeit Herr Reichelt 81105
Kasse Frau Paul 81117
  Frau Völker 81118
Kämmerin Frau Worms 81112
Katastrophenschutz Frau Katschmarek 81131
Kitaanmeldung Frau Hüter 81124
Kitabeitrag (Elternbeitrag) Frau Hüter 81124
Kultur Herr Reichelt 81105
Lärmbelästigungen Frau Runge 81146
Lohn und Gehalt Frau Felker 81108
Lohnsteuerkarte Frau Klemke 81127
Markt Frau Thau 81128
Meldewesen Frau Klemke 81127
Personalangelegenheiten Frau Franz 81109
Schiedssachen über Herrn Rozok 81133
Schulen Herr Reichelt 81105
Straßensondernutzung Frau Werkmeister 81111
Stadtentwicklung Frau Sehlke 81134
Standesamt Frau Thau 81128
Steuern und Abgaben Frau Bohne 81119
Straßenbau / Tiefbau Herr Pirch 81145
Straßenunterhaltung Herr Pirch 81145
Tourismusförderung Frau Sehlke 81134
Überwachung ruhender Verkehr Frau Schlingelhof 81107
Veranstaltungsanzeigen Frau Runge 81146
Vollstreckung Frau Scholz 81120
Wahlen Herr Rozok 81133
Wählerverzeichnis Frau Klemke 81127
Waldbefahrungserlaubnis Frau Rosendahl 81123
Werbung / Plakatierung Frau Werkmeister 81111
Wildschadenanzeige Frau Rosendahl 81123
Wirtschaftsförderung Frau Sehlke 81134
Wirtschaftshof Herr Neumann 70311
Wohnberechtigungsschein Frau Schlingelhof 81107
Zweitwohnungssteuer Frau Bohne 81119

Öffentliche Bekanntmachung

Feststellung des Verlustes der Rechtsstellung 
eines Vertreters gem. § 59 BbgKWahlG 

Berufung einer Ersatzperson gem. § 60 Abs. 
3 BbgKWahlG

Stadtverordnetenversammlung Müncheberg

Frau Dr. Karin Lindner hat zum 31. August 
2010 ihr Mandat niedergelegt. Der freige-
wordene Platz geht auf die nächstfolgende 
Ersatzperson des Wahlvorschlages der Wäh-
lergruppe „Bürger für Müncheberg“, entspre-
chend der Feststellung des Wahlausschusses 
vom 30. September 2008, über.

Gemäß § 60 Abs. 3 BbgKWahlG wurde Herr 
Andreas Raböse für den Wahlvorschlag der  
Wählergruppe „Bürger für Müncheberg“ als 
Mitglied der Stadtverordnetenversammlung 
Müncheberg ab dem 01. September 2010 be-
rufen. Er hat das Amt angenommen. 

Gegen die Entscheidung des Wahlleiters kann 
nach den §§ 60 Abs. 7 und 8 sowie   55 Abs. 
3 BbgKWahlG binnen zwei Wochen nach Be-
kanntgabe des Übergangs des Sitzes auf die 
Ersatzperson Einspruch erhoben werden. 

Müncheberg, den 03. 08. 2010

gez. Schmechel
Wahlleiter
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1111 Jahre Obersdorf

Seit 2001 entwickelte sich zwischen einigen 
kleinen Dörfern Deutschlands bzw. Österrei-
chs eine freundschaftliche Beziehung, die 
jedes zweite Jahr in einem Fest, dem „Obers-
dorfer Feuerwehrtreffen“, gefestigt wird. 
Zwischen diesem Rhythmus treffen sich die 
verschiedenen Orte bei Festlichkeiten wie 
dem Feuerwehrball in Obersdorf (Österreich) 
oder anderen Jubiläen. Beispielsweise be-
suchten uns auch einige Kameraden der Feu-
erwehr Obersdorf/Sangerhausen zu unserer 
101 Jahrfeier im vergangenem Jahr. Dies nah-
men wir zum Anlass, um diese zu ihrem 1111 
Jahrestag in „ihrem“ Obersdorf zu besuchen.
Nachdem wir uns bei der Leitstelle Oderland 
für das gesamte Wochenende abgemeldet 
hatten, setzte sich das Löschfahrzeug der 
FFw Obersdorf um 5.00 Uhr in Bewegung. 
Nach einer Frühstückspause und weiteren 2 
Stunden Fahrzeit erreichten wir gegen 9.45 
Uhr den Obersdorfer Festplatz. Kurz nach 

10.00 Uhr waren auch die Pölsfelder Laus-
buben, die die Obersdorfer vom Gewerbe-
baum aufstellen zum Festplatz begleiteten, 
am Festgelände angekommen. Um 11.00 Uhr 
begann das Tagesprogramm, das unter an-
derem verschiedene Austellungen und eine 
Feuerwehrvorführung der Feuerwehr Sanger-
hausen beinhaltete. Im Rahmen dieser Vorfüh-
rung wurde ein Kamerad der Müncheberger 
Ortswehr aus der vermeintlich brennenden 
Schule mit einer Drehleiter gerettet. Als wei-
tere Nachmittagsgestaltung wanderten wir auf 
den Grillenberg zur Grillenburg, welche sich 
nur noch als Ruine darbot. Doch Gerald, un-
serer ortskundiger Begleiter, konnte viel über 
das Verbleibende der Burg erzählen. Auf dem 
Festgelände wieder angekommen, aßen ei-
nige von uns noch eine Bratwurst, bevor wir 
dann unsere Nachtquartiere bezogen. Dort 
nutzten die meisten der 9 mitgereisten Ka-
meraden die Gelegenheit, sich von der Fahrt 
zu erholen. Andere besichtigten das Gelände 
unserer Unterkunft, dem Harzer Erlebnishof. 
Gegen 19.45 Uhr fuhren wir dann wieder zum 
Festplatz, auf dem nun die Unterhaltungs-

band „The Gabes“ wartete. Diese unterbra-
chen gegen 23.00 Uhr ihr Programm für eine 
Feuershow mit Feuerwerk, die von den harzer 
Feuerteufeln durchgeführt wurde.  Gegen 2.00 
Uhr - so ziemlich als letztes - verließen auch 
wir das Festzelt. Da das Löschfahrzeug an der 
örtlichen Feuerwehr „übernachten“ konnte, 
hatten wir noch einen 2 km Fußmarsch vor 
uns. Im jugendlichen Leichtsinn trennte sich 
unsere nächtliche Wandergruppe, da einige 
beschlossen, den Hühnerberg, auf dem un-
ser Blockhaus stand, gerade hoch zu laufen, 
und nicht, wie die anderen, den Weg zu be-
nutzen. Das Blockhaus erreichten wir jedoch 
zeitgleich. Wir wünschten uns eine erholsame 

Nacht und gingen Schlafen.
Am nächsten Morgen frühstückten wir, 
packten unsere Koffer und ließen uns wieder 
zum Festplatz fahren. Dort angekommen ver-
brachten wir noch gemeinsam den Vormittag, 
den die Band „Luchsland“ gestaltete. Die ge-
plante Abreise gegen 14.00 Uhr verschob sich 
wie gewohnt, und so konnten wir das Gelände 
mit halbstündiger Verspätung verlassen. Ge-
gen 19.30 Uhr konnten wir uns dann „Zurück 
AP- Einsatzbereitschaft hergestellt“ bei der 
Leitstelle wieder anmelden.
Wir möchten auch den Kameraden der umlie-
genden Wehren danken, die während unseres 
Ausfl uges die Bereitschaft übernahmen. 

FFW Obersdorf
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Wanderpokal bleibt in Obersdorf
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Sommerfest 2010 vom Christlich - 
Naturnahem Kinderhaus 

Müncheberg

Am 23.6.2010 fand das nun schon traditio-
nelle Sommerfest des Christlich - Naturnahen 
Kinderhauses Müncheberg statt. Dieses Mal 
trafen wir uns in den Waldsieversdorfer Wald-
gefi lden. Los ging es mit einer Schatzsuche 
durch den Wald, bis wir unser Ziel am Ufer 
des Kleinen Däbersees, wo schon der Tisch 
mit allerlei Köstlichkeiten gedeckt war, erreich-
ten. Alle versammelten sich im Kreis, um den 
Schatz zu verteilen, als plötzlich eine Waldfee 
auf der Lichtung erschien!

Sie brachte für die Kinder eine kleine Über-
raschung mit und verschwand nach einigen 
netten Worten wieder geheimnisvoll im Wald. 
Vielen Dank liebe Waldfee!

Bei anschließendem Picknick und fröhlichem 
Beisammensein mit Gesang und Plausch lie-
ßen wir den Nachmittag ausklingen.
Es war eine rundum gelungenes Fest. Vielen 
Dank an die vielen fl eißigen Hände, die diesen 
schönen Nachmittag möglich machten.

N. Papke

Bereits zum 20. Mal fand am ersten Juli-Wo-
chenende auf dem Harnekoper Schlosssee 
das Sturmbootrennen statt. Am Samstag-
Nachmittag wetteiferten 3 Jugend-, 5 Frau-
en- sowie 7 Männermannschaften um einen 
Pokal, den die Feuerwehr Obersdorf seit 2006 
verteidigt. 
Da es sich am 03.07.2010 wohl um den 
wärmsten Tag des Jahres handelte, beschloss 
der Veranstalter kurzer Hand, den Umzug auf 
eine kleine Runde zu beschränken und die 
Strecke des Rennens ebenfalls um 20 Meter 
zu verkürzen.
Die Titelverteidiger, die Feuerwehr Obersdorf 
trat im vierten und letzten Lauf der Männer 
gegen die Frankenfelder Frauen an. Schon bei 
Bekanntgabe der Zeit (3:19 Min) bestätigte der 
Kommentator den erneuten Sieg der Obers-
dorfer. Es folgte ein riesiger Jubel der Obers-
dorfer und der mitgereisten Fans. Man konnte 
sich kurz ausruhen, bevor man der Obersdor-
fer Frauenmannschaft, welche 2010 zum er-
sten Mal antrat, genauso zujubeln sollten wie 
den Männern. Den Lauf gewannen die Frauen 
zwar, aber für den Endsieg hat es mit einer 
Distanz von 19 Sekunden leider „nur“ zum 2. 
Platz gereicht. Damit die Obersdorferrinnen 
nicht allzu enttäuscht sind, überreichten ihnen 
die Männer  eine 3 Liter Flasche Sekt. 
Nach dem die 5 Frauenmanschaften geru-
dert waren, galt  der Wettkampf den Jugend-
mannschaften. Da es eine ungerade Zahl an 
Manschaften war, beschlossen die Obers-
dorfer, just for fun mit halber Kraft gegen die 
Jugendmannschaft von Haselberg anzutreten. 
Natürlich überließen die Männer den Kindern 
den Sieg. 

Nach dem Ende der Wettkämpfe verlagerte 
sich das Programm vom Strand am Schloss-
see auf den Festplatz am Feuerwehr-Geräte-
haus. In diesem hatte man die Übertragung 
des WM-Spiels Deutschland-Argentinien si-
chergestellt.

Die Halbzeitpause nutzte man für die Sieger-
ehrung des Sturmbootrennens;

Männer:    
1. Obersdorf (3:19 min)
2. Frankenfelde (3:35)
3. Haselberg (3:37)
4. Harnekop (3:39)
5. Klosterdorf (3:45)
6. Worin (3:46)
7. Prötzel (3:56)

Frauen: 
1. Landfrauen Frankenfelde (3:47)
2. Obersdorf (4:06),
3. Frankenfelde (4:25)
4. Haselberg (4:28)
5. Prötzel (4:35)

Jugend: 
1. Haselberg und Harnekop (jeweils 4:06)
3. Troszyn (5:13)

Bedanken möchte sich die Feuerwehr Obers-
dorf bei allen Sponsoren, die durch Sach- und 
Geldspenden den Ansporn der Teammitglieder 
sicherstellten, bei allen mitgereisten Fans fürs 
Zujubeln und bei der Feuerwehr Trebnitz, die 
mit ihren MTW die Frauenmannschaft zum 
Wettkampf chauffi erte. 
Ein besonderer Dank gilt Gerd´s Gartenser-
vice, der bei diesem aber auch bei vielen an-
deren Fahrten der FFW Obersdorf seinen Bus 
zur Verfügung stellte.

FFW Obersdorf



09. August 2010Müncheberger Nachrichten

6

COMENIUS – 
Ein Programm wird mit Leben erfüllt

3

Die Grundschule Müncheberg nimmt von 2009 
bis 2011 am COMENIUS - Programm der Eu-
ropäischen Union „Lebenslanges Lernen“ teil. 
Gemeinsam mit jeweils einer Schule aus der 
Türkei, aus Italien und aus Polen bearbeiten 
wir das spezielle Projekt: „Ich bin der Autor 
meiner Zukunft“. Für gegenseitige Besuche 
und Materialien zur Umsetzung  dieses Pro-
jektes erhielt unsere Schule 16.000 EUR aus 
Mitteln der EU.
In diesem Schuljahr besuchten wir mit jeweils 
zwei Lehrern und zwei Schülern die Schulen 
in Czestochowa (Polen) und Loreto (Italien). 
Dort haben wir viel über die Schulsituation 
und Lerntechniken in diesen Ländern erfah-
ren. Aber auch der persönliche Kontakt un-
serer Schüler in den Gastfamilien  bestärkte 
sie, noch intensiver die englische Sprache zu 
lernen.

Viel haben wir auch von den Sehenswürdig-
keiten in der Umgebung gesehen. So war die 
Fahrt nach Rom für alle ein Erlebnis.
In Vorbereitung dieser Treffen arbeiten speziell 
die 5. Klassen im Neigungsunterricht einmal 

wöchentlich an speziellen Präsentationen und 
Methoden zur Verbesserung ihrer Lernarbeit. 
Plakate darüber sind in den Schaufenstern 
der Müncheberger Innenstadt zu fi nden.
Die Klassenstufen 4 bis 6 führten einen Lern-
typentest durch, um noch besser auf ihre spe-
ziellen Fähigkeiten beim Lernen zurückgreifen 
zu können.
Im nächsten Schuljahr ist die Fahrt nach Agri 
in der Türkei für Anfang Oktober geplant.
Im Mai 2011 wird unsere Schule dann Gast-
geber sein und das Abschlussprogramm ge-
stalten.
Die Beziehungen zu unserer polnischen Part-
nerschule festigen wir seit 10 Jahren mit ge-
genseitigen Besuchen. So fuhren 10 Schüler, 
2 Lehrer  und unser Schulsozialarbeiter vom 
26. bis 30. Mai nach Czestochowa.

Weitere Informationen fi ndet man auf unserer 
Schulhomepage
 www.grundschule-muencheberg.de

G. Sauer

Kinderspielplatz im 
Stadtpark Müncheberg

Am Freitag, den 09.07.2010 um 16.00 Uhr, 
war es so weit: Der Spielplatz im Stadtpark 
Müncheberg wurde vom Stellvertreter der Bür-
germeisterin seiner Bestimmung  übergeben. 
Bei der kleinen Übergabezeremonie mit  zahl-
reichen Kindern, Eltern, Stadtverordneten,  
dem Planer und dem Bauunternehmen wies 
Herrn Eichler darauf hin, dass der Spielplatz-
bau durch Mittel aus dem Konjunkturpaket II 
errichtet werden konnte. Er dankte dem Planer 
Dipl.-Ing. U. Krauter und der bauausführenden 
Firma Gela Gewässer- und Landschaftsbau 
GmbH aus Seelow für die gute Zusammen-
arbeit. 

Auch der Ortsvorsteher Herr Dr. Roth bedank-
te sich bei allen, die dazu beigetragen haben, 
diesen  neuen Spielplatz  zu errichten, bei dem 
zu Gunsten der Spielgeräte auf das Anlegen 
von Wegen verzichtet wurde. Die Rasensaat 
und die Randbepfl anzung mit Sträuchern wird  
im Herbst erfolgen. Dann ist es notwendig, 
dass einzelne Flächen abgesperrt werden. 
Aber bis dahin lädt der Spielplatz die Kinder 
zum Toben ein. Schon vor und während  der 
feierlichen Übergabe wurden die Spielgeräte 
wie Kletterlaube, Balancierbalken, Kreisel-
scheibe, Doppelschaukel und Federwippen 
getestet. Es bleibt zu hoffen, dass dieser 
Spielplatz den Kindern lange Freude bereitet. 
Als Erfrischung gab es zum Abschluss für alle 
ein Eis. 

Internationales Fledermausmuseum Julianenhof
Öffnungszeiten:

1. Mai bis 31. Oktober, täglich 10.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung
Eintritt:  frei (Spenden zum Unterhalt und Ausbau des Museums sind willkommen!)

                  Das Fledermausmuseum veranstaltet ab sofort einen Wettbewerb zum Thema:
       „Wer malt das schönste Fledermausbild“

      „Wer schreibt das beste Fledermausgedicht“
       „Wer schreibt die interessanteste Fledermausgeschichte“

         Die jeweils ersten drei Gewinner erhalten einen Preis und werden   
 veröffentlicht. Alle anderen Kinder erhalten eine Urkunde.  
        Teilnehmen können alle Kinder, die unsere Veranstaltungen oder  
      das Museum besucht haben.     
       Einsendeschluss: 31.08.2010     
       Einsendungen an: NABU    Regionalverband   
           Strausberg-Märkische Schweiz e.V.
                  Fledermausmuseum
            Julianenhof 15 b
           15377 Märkische Höhe               
   
           Kontakt   Tel.: 033437/15256                                          
                              fl edermausmuseum@freenet.de  
                                            www.fl edermausmuseum-julianenhof.de

Entdeckungstour im Fledermaus-
museum - ein Ferientag für Kinder 
von 6-12 Jahre
Dienstag,  17.08. / Anmeldung bis 13.08.
Beginn: 11.00 Uhr / Dauer ca. 3 Stunden
Kindgerechte Museumsführung mit 
„Beute-Fang-Spiel“, Fledermaus-Rallye, 
Fledermausquiz, Malen und Basteln rund 
um die Fledermaus, Verleihung 
„Fledermausorden“, Essen und Trinken 
sind bitte mitzubringen!
Unkostenbeitrag 2,00 EUR pro Person 

Europäische Fledermausnacht
Samstag,   28.08. Museumsmäuse 
und Nachtfalterkino (mit Christian 
Kutzscher vom Senckenberg Entomolo-
gischen Institut Müncheberg)
Beginn: 19.30 Uhr, Nachtfalterkino 21 Uhr

Tag des offenen Denkmals
Sonntag,   12.09. Museumsführung
Beginn: 14.00 Uhr
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Unser Verein hat eine neue Broschüre mit dem 
Titel «Stadt Müncheberg - Eine Wanderung um 
und in das Müncheberger Stadtzentrum» he-
rausgegeben. In diesem Heftchen werden auf 
24 DIN A 5-Seiten die Sehenswürdigkeiten des 
Stadtzentrums von Müncheberg umfänglich 
beschrieben. Die Wanderung beginnt an der 
Touristinfo am Berliner Torturm, führt teilweise 
an der Stadtmauer entlang, berührt den Alex-
anderplatz, weiter durch die Poststraße zum 
Waschbanksee, Promenade, südliche Stadt-
mauer (u. a. mit «Eiszeitgalerie») zum Küstri-
ner Torturm und Grundschule, ehemaliger 
Kleinbahnhof, Straße Am Kleinbahnhof zur 
Hinterstraße mit ehemaliger Mädchenschule, 
Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer, Stadtpfarr-
kirche St. Marien, Altenpfl egeheim, Scharrn-
straße, Marktplatz, Tafel für die ehem. jüdische 
Synagoge und am Brunnen in der Hinterstraße 
vorbei wieder zurück zum Berliner Torturm.
Das Heftchen ist zum Preis von 2,50 EUR  in 
der Touristinformation am Berliner Torturm so-
wie bei Frank Geißler (Tel. 033432-89316 bzw.
e-mail: geissler43@aol.com) erhältlich.

Frank Geißler, Vors. des Vereins

Neuerscheinung
des Heimatgeschichtsvereins!

Verein für Heimatgeschichte der Stadt 
Müncheberg e.V.

Wir laden herzlich ein zur

3. Müncheberger Rosenschau

am 28. und 29. August 2010 
von 13.00 bis 17.00 Uhr 

in unserem Vereinshaus Ernst-Thälmann-Straße 21 
(gegenüber vom Lidl-Markt) 

unter dem Motto

Rosen in Natur, auf Gemälden, Porzellan, 
Fotos und Briefmarken

mit den Familien Sahner, Jaitner, 
Wohlgehagen und der AG Junge Philatelisten

Darüber hinaus findet am 29.08. um 15.00 Uhr eine 
Lesung von Frau Margarete Domscheit 

Rund um die Königin der Blumen 
statt.

Für das leibliche Wohl werden wieder leckere selbstgeba-
ckene Kuchen, Kaffee und andere Getränke bereitstehen. 

Aufl ösung des 
Sparschweinschätzen

Rund 150 Müncheberger und Gäste haben 
zum Stadtfest ihr Glück im Sparschweinschät-
zen am Stand der Sparkasse Märkisch-Oder-
land probiert.
Geschätzt wurden Summen von 18 - 1500 
EUR. Der Großteil der Schätzer war gar nicht 
so weit abgeschlagen und schätzte im Bereich 
um 60 - 90 EUR.
Das Sparschwein war mit einem Betrag von 
75,19 EUR gefüttert. Über den ausgelosten 
Spargutschein freute sich Frau Anja Spangen-
berg aus Müncheberg, ihr Tip 75,00 EUR. Die-
sen Tip gab es mehrmals in der Schätzbox, 
so dass das Los entschieden hat. Herzlichen 
Glückwunsch dazu!
Wir danken unseren Kunden und den Gästen 
für ihre Teilnahme und freuen uns auf eine 
Fortsetzung zum nächsten Stadtfest.

Ihr Sparkasse Märkisch-Oderland
Geschäftsstelle Müncheberg

Waldrallye 

Mückenschwärme, subtropische Tempera-
turen, selbst Wespenstiche konnten unserer 
Waldrallye nichts anhaben.
Lustige Waldspiele und Knobeleien ließen den 
letzten Montag des Schuljahres  in der Klasse 
4b wie im Fluge vergehen.
Vielen Dank sagen wir Frau Papke und Frau 
Schütz vom Jugend-Umwelt-Haus und Frau 
Koch, die uns begleiteten.
Nicht zu vergessen sei ein Dankeschön an 
die Eltern, die uns am Waldesrand mit köst-
lichsten Pizzakreationen überraschten.
Mmmmmmmm...., einfach lecker!

Die Schüler der
Klasse 4b
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11. Trebnitzer Dorffest
am 28. August 2010 auf dem Dorfplatz Trebnitzam 28. August 2010 auf dem Dorfplatz Trebnitz

ab 14.00 Uhr

Eröffnung des Dorffestes mit Kinderhüpfburg • Kinderschminken

• Ponyreiten • Eisessen mit Musik

ab 15.00 Uhr

200 PS für Jedermann (Probeackern mit TAP)

Vorführung der Feuerwehr • Kaffee & Kuchen

16.00 - 18.00 Uhr

Spaß und Spiel für Jung und Alt mit Zielangeln

Torwandschießen • Kegeln (mit tollen Preisen)

ab 20 Uhr

Disko mit DJ Sven • Nachtkegel • Oldieband „2+1" • ca. 23.00 Uhr Siegerehrungen

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

ab 14.00 Uhr

Eröffnung des Dorffestes mit Kinderhüpfburg • Kinderschminken

• Ponyreiten • Eisessen mit Musik

ab 15.00 Uhr

200 PS für Jedermann (Probeackern mit TAP)

Vorführung der Feuerwehr • Kaffee & Kuchen

16.00 - 18.00 Uhr

Spaß und Spiel für Jung und Alt mit Zielangeln

Torwandschießen • Kegeln (mit tollen Preisen)

ab 20 Uhr

Disko mit DJ Sven • Nachtkegel • Oldieband „2+1" • ca. 23.00 Uhr Siegerehrungen

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

5

Dorffest im Ortsteil Eggersdorf
Am 21. August 2010 fi ndet im Ortsteil Eggersdorf das jährliche Dorffest statt.

Dazu wollen die Organisatoren alle Eggersdorfer, Bewohner der Eggersdorfer Siedlung, Müncheberger und Gäste aus den anderen Ortsteilen herzlich 
einladen.

Programm: Samstag 21. August 2010
12:00 Uhr 

Technikkorso - Festumzug durchs Dorf (alte Traktoren, Mopeds usw.)
 Haben Sie auch alte Technik, dann können Sie gerne dabei sein. (Treffpunkt 11:30 Uhr am Friedhof in Eggersdorf)

13:30 Uhr 
Beginn der Spiele für „Alt und Jung“

Kegeln, Holzstapeln, Bierkrugschieben, Bogenschießen, Kuh melken, Hüpfburg (gesponsert von der Sparkasse Müncheberg)
Clown • Ponnyreiten • Kinderschminken (betreut vom Jugendclub Eggersdorf)

14:30 Uhr 
Kaffee und Kuchen - Beginn des Nachmittagsprogramms • Auftritt der Tempelberger Linedancer • Auftritt der „Kleinsten“ KITA

16:00 Uhr 
„Spree Duo“ Liveauftritt -  für alle, die einen schönen gemütlichen Nachmittag genießen wollen. 

In den Pausen Siegerehrung von den Spielen für Jung und Alt 

19:30 Uhr 
Tanzabend mit der Diskothek Royal

21:00 Uhr 
Auftritt der Tanzgruppe Phönix aus Prötzel

Musikalische Umrahmung, Speisen und Getränke 
Roy Klenner (Diskothek Royal)

Eintritt frei! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Versichertenberater
der Deutschen Rentenversicherung
Bund (BfA)
Dr. Norbert Fichtner
erteilt kostenfrei Auskunft zu 
Fragen der gesetzlichen Rentenver-
sicherung und unterstützt die Kon-
tenklärung sowie das Ausfüllen von 
Rentenanträgen und Formularen.

Die Sprechstunden werden
durchgeführt in:

15344 Strausberg
Müncheberger Str. 19 (AOK)
am Dienstag in der Zeit von
15.00 - 17.00 Uhr - und nach
Vereinbarung
Nur nach telefonischer Anmeldung
unter: 033432 - 7 12 28

Touristinformation
der

Stadt  Müncheberg

Touristinformation
der

Stadt  Münchebergi
Tel.: 033432 / 7 09 31

Ständige stadtgeschichtliche 
Ausstellung am Berliner Torturm

Öffnungszeiten
Mo/Di/Do/Fr 10-16 Uhr
Mi    10-14 Uhr
vom 01.05. - 03.10. Sa 10 - 12 Uhr

Angesprochen werden alle

interessierten Volleyballer,

auch die, die es werden

möchten, sich jeden

Donnerstag ab 20.00 Uhr

in der Müncheberghalle mit

dem Volleyball spielen fit

zu halten.

1. einfach erscheinen

2. telefonisch anmelden

bei Karl Rosenke unter

0170 833 64 95

Achtung

Volleyballer!

Stadtbibliothek Stadtbibliothek 
MünchebergMüncheberg

Ernst-Thälmann-Str. 52Ernst-Thälmann-Str. 52
15374 Müncheberg, Tel. 033432 / 7280715374 Müncheberg, Tel. 033432 / 72807
stadtbibliothek@stadt-muencheberg.destadtbibliothek@stadt-muencheberg.de

Bücher, Video und DVD, MC und CD Bücher, Video und DVD, MC und CD 
(einschließlich Hörbücher)(einschließlich Hörbücher)

InternetarbeitsplatzInternetarbeitsplatz mit schnellem DSL-  mit schnellem DSL- 
Anschluss und DruckmöglichkeitAnschluss und Druckmöglichkeit

ÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Mo 10 - 16 Uhr • Di 10 - 18 UhrMo 10 - 16 Uhr • Di 10 - 18 Uhr
Mi geschlossenMi geschlossen
Do 10 - 18 Uhr • Fr 10 - 16 UhrDo 10 - 18 Uhr • Fr 10 - 16 Uhr

Ende unserer Vorschulzeit

Am Ende unserer Vorschulzeit wollen wir uns 
bedanken. Schön, dass wir so manches Mal 
im letzten Schuljahr in die Grundschule Mün-
cheberg gefahren sind und mit Frau Malwitz 
wie richtige Schüler lernen konnten.
Auch unsere anschließenden Besuche in der 
Stadtbibliothek waren spannend. Bei einem 
Tee gab es immer eine kleine Buchlesung und 
wir konnten in den Büchern stöbern.

Ein großes Dankeschön also an Frau Meier 
und die Mitarbeiter der Stadtbibliothek und un-
ser Lehrerin Frau Malwitz.

Die Vorschulkinder der Kita
Pusteblume

Bist Du 10, 11, 12 oder 
13 Jahre jung? 

Hast Du Langeweile oder Zeit & Lust montags 
von 15.00 bis 17.00 Uhr ins Jugend Umwelt 
Haus Müncheberg zu kommen? 
Wir wollen mit Euch basteln, kleine Exkursi-
onen in der Natur machen und v.a.m.  
Außerdem sind Eure Ideen gefragt. Termine 
sind jede Woche montags. Im Sommerhalb-
jahr bitte immer Fahrrad mitbringen. 

Jugend-Umwelt-Haus Müncheberg, 
Fürstenwalder Str. 1A

Skatturnier zum Stadtfest 2010

Sieger des Turniers wurde mit 2454 Punkten 
Eberhard Schulz von den Frankfurter Oder-
hähnen. Der Pokal wurde in diesem Jahr vom 
Garten- und Landschaftsbau Fredi Reimann 
gestiftet. Die Abreißgelder in Höhe von 15,00 
EUR wurden an Frau Dahlmann gespendet.

-FR-

Niemals hätten wir gedacht, dass man uns
so viel Freude macht. Herrliche Blumen, tolle
Geschenke und viele
Schreiben, werden
uns stehts in
Erinnerung  bleiben.

Niemals hätten wir gedacht, dass man uns
so viel Freude macht. Herrliche Blumen, tolle
Geschenke und viele
Schreiben, werden
uns stehts in
Erinnerung  bleiben.

Wir sagen Herzlichen
Dank  an alle Verwandten,

Freunde, Bekannten, Kollegen und
Nachbarn für die Glückwünsche und
Geschenke zu unserer Hochzeit.

Wir sagen Herzlichen
Dank  an alle Verwandten,

Freunde, Bekannten, Kollegen und
Nachbarn für die Glückwünsche und
Geschenke zu unserer Hochzeit.

Antje Seifert & Birger Hopp-Seifert

andere Textilien können wir ebenfalls nach
Ihren Wünschen gestalten.

- SHIRTDRUCK

Stk. ab10,-Stk. ab10,-(Motiv nach Ihrer Wahl, incl. T-Shirt weiß in den Größen M-XXL)

Euro
Stk. ab10,-Euro

Tel. 033432 - 89 308DTP-Werbung
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Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Horst Nikoley
der Ortswehr Trebnitz zu seinem 80. Geburtstag
recht herzlich und wünschen Gesundheit,
Schaffenskraft und Wohlergehen.

Harald Mehls
Stadtwehrführer

13.08.2010
Henry Elsner

Ortswehrführer

Niemals hätten wir gedacht, dass man uns  so viel
Freude macht.

Niemals hätten wir gedacht, dass man uns  so viel
Freude macht.

bedanken wir uns herzlichst
bei unseren Familien,

Trauzeugen, Freunden,
Nachbarn und Kollegen.
Herrlich Blumen, tolle

Geschenke und viele GlückwünscheGeschenke und viele Glückwünsche
werden uns stets in Erinnerung bleiben.

Kirsten & Nicole Mehnert geb. SeefriedKirsten & Nicole Mehnert geb. Seefried

Anlässlich unserer

Hochzeit
am 1. Juni 2010

Niemals hätten wir gedacht, dass man uns  so viel
Freude macht.

Niemals hätten wir gedacht, dass man uns  so viel
Freude macht.

bedanken wir uns herzlichst
bei unseren Familien,

Trauzeugen, Freunden,
Nachbarn und Kollegen.
Herrliche Blumen, tolle

Geschenke und viele GlückwünscheGeschenke und viele Glückwünsche

Anlässlich unserer

Hochzeit
am 1. Juni 2010

Am 09.07.2010 machten wir, 11 Kinder und 
Jugendliche und 6 Betreuerinnen vom Ju-
gend-Umwelt-Haus Müncheberg eine Kajak-
fahrt auf der Alten Oder.

WIR

Wir starteten um 09.00 Uhr am Jugend-Um-
welt-Haus Müncheberg und konnten dank 
der Unterstützung durch das Opel Autohaus 
Albrecht mit einem Kleinbus die Tagesreise 
beginnen. In Gusow - Platkow angekommen, 
staunten die Kinder nicht schlecht, wie groß 
denn die Kajaks waren, in denen sie nun über 
die Alte Oder paddeln sollten. 

Nur Sonnencreme half bei dieser Hitze

Unsere Kajakfahrt

Rast in Quappendorf

Links rechts ………………..

Es gab einige leichte Anfangsschwierigkeiten 
mit der Einhaltung der richtigen Fahrtrich-
tung. So manches Kajak landete ungewollt im 
Schilfröhricht. 
Aber nach ca. 1 h ging es dann bei allen schon 
ganz gut und wir kamen gegen Mittag in der 
Kanustation Quappendorf wohl behalten an. 
Dort angekommen badeten wir zuerst und 
dann wurden die Verpfl egungsrucksäcke für 
ein sehr ausgiebiges Mittagessen geplündert. 
Paddeln macht sehr hungrig. Die Zeit verging 
wie im Fluge und wir mussten zurück zur Brü-
cke 4, da, wo wir unsere ca. 5 stündige Kajak-
fahrt begannen.   
Auf diesem Weg möchten wir uns recht herz-
lich für die Unterstützung durch den Ortsbeirat 
Müncheberg und das Opel-Autohaus Albrecht 
bedanken, ohne die dieser erlebnisreiche Fe-
rientag nicht möglich gewesen wäre. 

Das Team des 
Jugend Umwelt Hauses 

Müncheberg

Abschied von unserer
Kindergartenzeit

Die Vorschulspatzen von der Kita „Spatzen-
nest“ in Müncheberg unternahmen am 
16.06.2010 ihre Abschlussfahrt nach Julianen-
hof ins Fledermausmuseum. Das war ein tol-
ler Tag für uns. Wir haben viel Wissenswertes 
über unsere heimischen Fledermäuse erfah-
ren und möchten uns auf diesem Wege noch 
einmal recht herzlich bei den beiden Mitarbei-
terinnen für die vielen Informationen und den 
schönen Aufenthalt im Museum bedanken.

Besuch im Fledermausmuseum 

Abschlussfeier im Heimattiergarten

Unsere große Abschlussfeier fand am 
01.07.2010 im Müncheberger Heimattiergar-
ten statt. Alle Kinder waren ganz schön auf-
geregt. Am Zuckertütenbaum hingen unsere 
Zuckertüten und jedes Kind, welches ein Mär-
chenrätsel löste, bekam seine Tüte. Bei einer 
gemeinsamen Kaffeetafel mit unseren Eltern 
klang unser schöner Tag aus.

Die Vorschulspatzen, Marion und Claudia
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Ortsteil Eggersdorf

Kulisch, Gisela    05.09. zum 71.
Lippke, Karlheinz   07.09. zum 71.
Theißen, Margarete  17.09. zum 73.
Zerndt, Richard   30.09. zum 80.

Ortsteil Hermersdorf 

Krug, Heinz    14.09. zum 81.

Ortsteil Hoppegarten

Schumann, Gustav   06.09. zum 85.
Heise, Elfriede    17.09. zum 77.

Ortsteil Jahnsfelde

Schinski, Charlotte   08.09. zum 75.
Helwig, Werner   26.09. zum 73.
Helwig, Waltraud   27.09. zum 72.

Ortsteil Münchehofe

Voigt, Barbara    29.09. zum 72. 

Ortsteil Müncheberg

Klemke, Ruth    01.09. zum 76.
Schläwe, Ruth    01.09. zum 80.
Hintze, Marianne   02.09. zum 73.
Oelke, Elfriede    02.09. zum 75.
Seifert, Gertrud   02.09. zum 89.
Besel, Charlotte   03.09. zum 79.
Heidemann, Günter  03.09. zum 71.
Kliemchen, Edith   05.09. zum 81.
Knospe, Erich    05.09. zum 79.
Darge, Hans-Jürgen  06.09. zum 74.
Renkel, Charlotte   06.09. zum 88.
Schlecht, Cäcilie   06.09. zum 77.
Schulz, Ella    06.09. zum 76.
Gerlach, Erich    07.09. zum 72.
Kopp, Margarete   07.09. zum 82.
Brückner, Klaus   08.09. zum 73.
Greulich, Heinz   08.09. zum 70.
Kerschke, Renate   09.09. zum 73.
Sandfuchs, Karin  10.09. zum 71.
Bessenrodt, Kurt   12.09. zum 75.
Klatt, Horst     12.09. zum 77.
Schenk, Ingrid    12.09. zum 71.
Koszinski, Ilse    13.09. zum 81. 
Wohlfeil, Anita    13.09. zum 73. 
Dickmann, Lydia   14.09. zum 76. 
Schäffer, Gisela   14.09. zum 75.

Teufert, Ewald     14.09. zum 77.
Wilczewski, Hildegard   14.09. zum 74.
Gesche, Erhard    15.09. zum 72.
Dr. Hoffmann, Karl-Heinz  15.09. zum 70.
Ilchmann, Rudolf    15.09. zum 85.
Seelig, Johanna    15.09. zum 89.
Grasse, Fred     16.09. zum 76.
Dr. Rausch, Helene   16.09. zum 83.
Röhl, Rosel     16.09. zum 75.
Danker, Gisela     17.09. zum 75.
Weichert, Eveline    17.09. zum 79.
August, Ingrid     18.09. zum 79.
Krause, Brigitte    18.09. zum 77.
Doms, Elsa     19.09. zum 83.
Friedrich, Annelies    19.09. zum 75.
Grannaß, Horst    19.09. zum 78.
Härtel, Siegfried    19.09. zum 78.
Gummelt, Edelgard   20.09. zum 74.
Grüneberg, Günther   21.09. zum 73.
Kulling, Ingeborg    21.09. zum 71.
Kulling, Werner    21.09. zum 77.
Lindner, Ingeborg    21.09. zum 71.
Leibner, Irmgard    22.09. zum 80.
Schumann, Renate    22.09. zum 77.
Wurl, Gerhard     22.09. zum 75.
Bartel, Irene     23.09. zum 73.
Klank, Inge     23.09. zum 74.
Leichsenring, Karla-Hansi  23.09. zum 86.
Panzer, Peter     23.09. zum 74.
Baumgart, Dora    24.09. zum 75.
Keitz, Elfriede     24.09. zum 72.
Nendel, Helga     24.09. zum 76.
Frunzke, Walter    25.09. zum 79. 
Lehfeldt, Renate    26.09. zum 70.
Kußmann, Lieselotte   27.09. zum 77.
Lippert, Hertha     27.09. zum 73.
Ramm, Hermann    27.09. zum 90.
Hintze, Vera     28.09. zum 82.
Schütze, Hans-Joachim  28.09. zum 72.
Albrecht, Krista    29.09. zum 70.
Stieleke, Erhard    29.09. zum 81.
Kappes, Helga     30.09. zum 71.
Obenhaupt, Hildegard   30.09. zum 76.

Ortsteil Obersdorf 

Jahns, Walter     01.09. zum 74.
Lausch, Charlotte    14.09. zum 87.

Ortsteil Trebnitz

Quaas, Renate   03.09. zum 70.
Schober, Wilfried   08.09. zum 70.
Richter, Alfred    14.09. zum 81.
Rohde, Lore    24.09. zum 76.
Krüger, Annemarie   30.09. zum 79.
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Bambini-Saison

Noch ein Kuss von der Mama und los geht’s!
So starteten wir an einem Freitag im August 
2009 unsere Bambini-Saison 2009/2010.
Wir trafen uns dann regelmäßig jeden Mitt-
woch und Freitag, um fl eißig für die „Größte 
Sache der Welt“ zu trainieren. Wir, dazu ge-
hörten Rico und Sina als Trainer und viele 
fußballbegeisterte Kinder im Alter von 5 und 
6 Jahren. Gleich im September traten wir 
dann in Briesen zu unserem ersten Turnier 
an. Wir belegten einen tollen 2. Platz. Sieger 
hier – wie auch bei allen anderen Turnieren -: 
unser Anhang (Familien der Kinder)! Mit tol-
lem lautstarken Anfeuern und motivierenden 
Zurufen von der Außenlinie konnten andere 
Teams nie mithalten. So nahmen wir an vielen 
weiteren Turnieren teil. Höhepunkte sicherlich 
die umfangreich organisierten Bambinitreffen 
in Bruchmühle „Noebe-Cup“ und der „Fritze-
Cup“ in Petershagen. Zum Saisonausklang 
feierten wir unseren Abschluss auf dem Sport-
platz am Wasserturm mit einem Kinobesuch 
in Buckow, sportlichen Wettbewerben auf dem 
Rasen, Abkühlung unter dem „Sprenger“, Gril-
len, Umtrunk für Kinder und Eltern und Zelten.
Gute Platzierungen bei allen Turnieren, einen 
Turniersieg in Briesen, viele Erfahrungen und 
viel Spaß nehmen wir nun aus der Bambini-
Saison mit in die Kreisliga der F-Junioren.
Unsere Bambini-Mannschaft Saison 09/10:
Jason Kirchner, Joschua Neumann, Marvin 
Domke, Erick Hoppe, Ben-Louis Klemke, Du-
stin Schroetter, Max Bergau, Matti Groß, Jo-
hann Wennicke, Richard Brand, Lovis Hecker, 
Rico’s Sohn Ansgar, Niklas Wenzel, Josua 
Prumps, als Spieler sowie Rico Weber und 
Sandrina Koslowski als Trainer.

Sandrina Koslowski
Bambini-Trainerin

Für die neue Saison:
1. Training Bambini Saison 2010/11 ist am 
27.08.2010 um 16.00 Uhr auf dem Sportplatz 
am Wasserturm.

1. Training F-Junioren Saison 2010/11 ist am 
11.08.2010 um 16.00 Uhr auf dem Sportplatz 
am Wasserturm.

Das war unsere F-Jugend-Saison

Die erste Spielsaison für uns als „einzige“ 
und damit erste Mannschaft der SG Mün-
cheberg im Alter der F-Jugend - Geburtsjahr 
2001 und jünger. Gemeldet waren wir in der 
abgelaufenen Saison in der Kreisklasse Ost 
vom FK MOL, was unserem damaligem Lei-
stungsstand entsprach. Mit zweimaligem wö-
chentlichem Training und Beginn in den Som-
merferien 2009 fi eberten Kinder, Eltern und 
Übungsleiter dem Saisonstart am 27. Septem-
ber 2009 entgegen. Die Hinrunde der abgelau-
fenen Saison verlief für uns optimal, mit vier 
Siegen und einem Unentschieden aus fünf 
Spielen. Unterm Strich 22:6 Tore, 13 Punkte.
Unsere Eltern der Trebnitzer Jungs setzten 
der Hinrunde die Krone auf. Letztes Heimspiel 
in Trebnitz gegen Seelow mit Kicker Kuchen, 
Schokoküssen und Kindersekt für Sieger und 
zweitem Sieger.
Winterzeit – Hallenzeit: Am 23.01.10 spielten 

wir die Vorrunde zur Hallenmeisterschaft vom 
FK MOL. Leider reisten nicht alle Teams an, 
so dass in einer Doppelrunde der drei an-
wesenden Mannschaften gespielt wurde. Mit 
sehr viel Laufbereitschaft und Spielfreude si-
cherten wir uns mit 16:0 Toren und 12 Punkten 
Platz 1. Den weiteren Verlauf des Winterhalb-
jahres bestimmten Turniere in Gorgast und 
Wriezen. Der Abschluss der Hallensaison fand 
am 20.02.10 in Seelow mit der Hallenbeste-
nermittlung der Kreisklasse MOL statt. Unser 
stärkstes Turnier, 10:6 Tore, 9 von 12 Punkten, 
Platz 2. Der Rückrundenauftakt nach langer 
Winterpause und kurzer, witterungsbedingter 
Vorbereitungszeit im Freien, ein Ärgernis.
Nicht wegen der 2:0 Niederlage in Lebus, eher 
wegen unserer Einstellung und unserem spie-
lerischem Auftreten. Es blieb nicht die einzige 
Niederlage, auch gegen den späteren Staffel-
sieger Mögliner SV verloren wir zu Hause mit 
3:4 - eine „angenehme Niederlage“. Hier wa-
ren beim Team Ehrgeiz, Wille, Laufbereitschaft 
und bestmögliches Bemühen unverkennbar.
So blieb uns in der Rückrunde auf der Ha-
benseite – 9 von 15 möglichen Punkten. Mit 
insgesamt 22 Punkten und 46:19 Toren waren 
wir die gesamte Saison 5 x auf Platz 1 sowie 
5 x auf Platz 2 – einschließlich Saisonende 
zu fi nden. Im Pokalhalbfi nale unterlagen wir 
am 12. Mai 2010 in Bad Freienwalde 5:4. Ein 
unglücklicher Spieltag für uns. Im Müncheber-
ger Bowlingcenter standen wir im Rahmen 
unserer Weihnachtsfeier am 04.12.2009 in 
einer anderen Art und Weise im sportlichen 
Vergleich – ein turbulenter Abend. Mit einem 
aktiven Beitrag nahmen wir an der Festver-
anstaltung aus Anlass des 60. Jahrestages 
der SG Müncheberg teil. Fußballbegriffe aus 
einem anderen Blickwinkel heraus erklärt, 
fanden bei den Vereinsmitgliedern und Gästen 
sehr viel Zuspruch und Anerkennung. Eine 
tolle Idee fand am 11.06.2010 in Heinersdorf 
ihre Umsetzung. Herr Adrian Reich - Inhaber 
gleichnamiger Elektrofi rma in Heinersdorf 
sowie einem Fachgeschäft in Müncheberg 
– sponserte einen Satz Jerseys für den Sieger 
des Spiels Heinersdorf – Müncheberg. Auch 
der zweite Sieger - unsere Jungs – trat mit 
schönen WM-Präsenten die Heimfahrt nach 
Müncheberg an.
Herzlichen Dank Herr Reich!
Zum Abschluss unserer Saison besuchten 
wir den Kletterwald in Grünheide am Werl-
see. Nach anstrengenden Parcours klang der 
Nachmittag beim Grillen und gemütlichem 
Beisammensein von Jung und „Alt“ auf un-
serem Vereinsgelände aus.
„Träumer haben vielleicht keinen Plan, aber 
Realisten haben keine Visionen.“ (Verf. unbe-
kannt)
In diesem Sinne bedanken sich die Übungs-
leiter Tobias und Jörg recht herzlich bei den 
Jungs für die Leistungen der abgelaufenen 
Saison in Training und Wettkampf.
Des weiteren möchten wir die angenehme 
Zusammenarbeit mit den Eltern und Großel-
tern unserer Jungs nicht missen und Danke 
sagen.

Jörg Jahn
Trainer F-Junioren

E 1-Junioren

Unser kleiner Jahresrückblick über eine tolle 
Saison 2009/2010.
Nachdem wir von den F-Junioren zu den E-
Junioren gewechselt sind, bestritten 10 kleine 
Müncheberger die neue Saison 2009/2010, 
auf die wir als Trainer, Eltern und Verein Stolz 
zurückblicken können. Es sind nicht nur die 
sportlichen Leistungen, sondern unter an-
derem die Ausstrahlung und Präsentation 
der Kids als Mannschaft. Von der sportlichen 
Seite sind wir in der Abschlusstabelle vierter 
geworden, mit etwas mehr Glück (und auch 
Cleverness) wäre eine noch bessere Platzie-
rung möglich gewesen. Da unsere Zwerge das 
jüngste Team in der Kreisliga waren – von den 
ersten 6 Teams steigen 5 Teams zu den D-Ju-
nioren auf – brauchen wir uns vor der neuen 
Saison nicht zu fürchten. Unser Hallenturnier 
in der „Müncheberg-Halle“ war ein voller Er-
folg. Nach dem frühzeitigen Aus im Pokalspiel 
(0:1 gegen Bruchmühle) gaben wir in der Hal-
le alles und erspielten uns den 3. Platz in der 
Meisterschaft. Den langen Winter über trai-
nierten wir, um einen Grundstein für die Rück-
runde zu legen. 
Zum Abschluss der Saison nahmen wir noch 
an einigen Turnieren teil. Wir belegten den 3. 
Platz in Lebus sowie den 1. Platz in Kloster-
dorf. Im Saisonfi nale in Lichtenow nahmen wir 
den Sieg mit nach Hause. Nicht nur in der E I-
Mannschaft sondern auch 14 mal in der D, 15 
mal in der E II und 5 mal in der F-Jugend waren 
die Müncheberger Zauberzwerge im Einsatz 
und trugen so zum positiven Gesamtergebnis 
der SGM bei. Nicht nur wir waren bei den an-
deren zur „Aushilfe“, auch die E II half uns 9 
mal aus, als unsere Mannschaft nicht komplett 
war. Der große Mannschaftsgeist bringt nicht 
nur uns, sondern alle Teams voran. 
Wir konnten uns aber nicht nur an den sport-
lichen Höhepunkten erfreuen, weitere High-
lights waren unsere Weihnachtsfeier und 
unser Eltern-Kind-Spiel, wo die Eltern die Po-
sition ihrer Sprösslinge einnahmen. 
Im April konnten wir beim 1. FC Union Ber-
lin als Aufl aufkinder dabei sein. Das nachfol-
gende Testspiel gegen die Unioner Talente 
Jahrgang 2000 endete mit einem 6:6. Bei 
unserer Abschlussparty schipperten wir im 
Solarboot bei strahlendem Sonnenschein und 
einem erfrischendem Eis über den Scher-
mützelsee. Den Abend ließen wir bei einem 
kleinen Fußballspiel und etwas leckerem vom 
Grill gemütlich ausklingen und legten uns zur 
Nachtruhe in unsere Zelte. Am Sonntag um 
10.00 Uhr waren wir wieder fi t für das Turnier 
in Lichtenow. Hier räumten unsere Zwerge al-
les ab -  1. Platz! Die Müncheberger Zauberz-
werge möchten sich auf diesem Wege bei den 
Eltern, Großeltern, den Sponsoren und Förde-
rern wie dem Oderland Camp Falkenhagen, 
der Autolackiererei Torsten Wulke aus Mün-
cheberg, dem Autozentrum Strausberg, der 
Familie Zopf und seinem Team vom Solarboot 
in Buckow, Uhren und Schmuck Oppelt GbR 
Müncheberg sowie der Kaatz GmbH Büroser-
vice & Ausstattung Müncheberg bedanken. 

Harald Reiche 
Trainer der E-Junioren    

SG Müncheberg - Fußball / Saisonabschluss 2009/2010 - Rückschau
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D-Junioren

Die D-Junioren haben sich in der zurücklie-
genden Saison stark präsentiert. Wir Trainer 
sind mit dem Abschneiden unserer Junioren-
spieler sehr zufrieden. Unser Zielt lautete zu 
Saisonbeginn – unter die ersten fünf Plätze zu 
kommen. Am Ende sind wir Vize-Kreismeister 
geworden. Wir hielten bis zum letzen Spieltag 
die Meisterschaft offen. 
Im Ergebnis können wir sagen – es war alles 
dabei: Siege, Niederlagen und vieles mehr. 
Wir, das heißt das Trainertrio Annett Grünler, 
Henry Wagner und Jürgen Deutschmann, sind 
sehr stolz auf „unsere Jungs“.
Ein herzliches Dankeschön auch an die Spie-
ler der E- und C-Junioren, die unsere Mann-
schaft in der Meisterschaft tatkräftig unterstüt-
zen. Zum Ende der Saison gab es dann noch 
einen schönen Saisonabschluss, bei dem 
wir die beiden abgehenden Spieler – Moritz 
Schulze und Karl Müller – verabschiedeten. 
Wir wünschen ihnen in ihren neuen Mann-
schaften spannende Aufgaben und Spiele.
„In uns selbst liegen die Sterne des Glücks.“
        Heinrich Heine

Auch in der neuen Saison – 2010/11- gibt es 
eine D-Juniorenmannschaft. Leider ist unser 
Kader für die neue Saison sehr dünn. Darum 
sind wir noch auf der Suche nach Verstärkung. 
Wer Lust hat, in einem guten Team mitzuspie-
len, ist herzlich willkommen. Wir laden alle inte-
ressierten Kinder ein, 1 – 2 Trainingseinheiten 
bei uns mitzumachen. Es tut nicht weh – es 
kostet nichts. Meldet Euch bei den Trainern:
Henry Wagner   Tel.  74 89 80
Jürgen Deutschmann  Tel.  71 64 5.
Das Training beginnt am 05.08.2010 um 17.00 
Uhr.

C-Junioren

In der Saison 2009/2010 konnte die SG Mün-
cheberg auch wieder eine C-Juniorenmann-
schaft in den Spielbetrieb schicken. Dazu 
musste allerdings auch der komplette‚ 97er 
Jahrgang hinzugezogen werden. Und es zeigte 
sich, dass diese Maßnahme von den Jungs 
sehr gut angenommen wurde und sie auch 
keinesfalls überforderte (wie im Vorfeld be-
fürchtet). Als Zielstellung nahmen wir uns eine 
Platzierung unter den ersten drei vor.  Schon 
die ersten Spiele ließen dieses Ziel auch als 
sehr realistisch erscheinen. Schade nur, dass 
aufgrund von Spielabsagen mehrerer Gegner 
bis zur Winterpause nur insgesamt 4 Spiele 
absolviert werden konnten, da mehrere Ter-
minvorschläge unsererseits, von den anderen 
Mannschaft nicht angenommen wurden. Dies 
sollte sich später noch rächen. Doch zuerst 
kam ja noch die Hallenmeisterschaft. Die Vor-
runde wurde souverän gewonnen. Auch die 
Finalrunde verlief sehr gut. Außer einem Un-
entschieden gegen Bad Freienwalde wurden 
alle Spiele gewonnen, so dass am Ende ver-
dient der Hallenkreismeistertitel eingefahren 
werden konnte. Der lange Winter verhinderte 
nun aber den Start der Rückrunde. Spielverle-
gungen waren die Folge. Zusammen mit den 
Spielen der Hinrunde mussten somit 6 Spiele 
nachgeholt werden. Dies hatte zur Folge, 
dass über mehrere Wochen am Wochenen-

de und in der Woche gespielt werden muss-
te und somit ein regulärer Trainingsbetrieb 
nicht möglich war. Das spiegelte sich leider 
auch in den entscheidenden Spielen wieder, 
die qualitativ nicht an die Spiele der Hinrun-
de anknüpfen konnten. Am Ende erfüllten wir 
letztlich aber dennoch die Zielstellung und 
holten den Vizemeistertitel. Des weiteren fei-
erten wir den Einzug ins Pokalfi nale. Zu des-
sen Austragung es aber leider nicht kam, zum 
Missfallen der Verantwortlichen des Kreises 
und des Veranstalters reiste der Gegner Pe-
tershagen/Eggersdorf II nicht zum Spielort an 
– ich glaube – einmalig in der Geschichte des 
Fußballkreises. Somit wurden die C-Junioren 
der SG Müncheberg kampfl os zum Pokalsie-
ger erklärt. Als Fazit kann man sagen: Die Sai-
son war für die Mannschaft sehr erfolgreich. 
Alle Spieler haben die Herausforderung, zum 
ersten Mal auf Großfeld zu spielen, hervorra-
gend bewältigt. Sie konnten sich spielerisch 
wie menschlich weiterentwickeln. Leider wird 
die Mannschaft nicht mehr in dieser Zusam-
mensetzung zusammen bleiben. Zu den Spie-
lern, die jahrgangsmäßig die C-Junioren ver-
lassen müssen, haben 5 weitere Spieler den 
Verein verlassen. Mit Tim Grünler, der bereits 
seit Februar auf der Sportschule Cottbus ist 
sowie Tim Hofschulz und Tim Lück, die in die 
Brandenburg-Liga-Mannschaft des FSV Uni-
on Fürstenwalde wechseln, stellen sich Spie-
ler neuen höheren Anforderungen.
Wir wünschen Ihnen dafür viel Erfolg.

Torsten Lehfeld
Trainer C-Junioren

Für die neue Saison suchen die C-Junioren 
zur Verstärkung ihres Kaders noch Spieler. 
Wer Lust hat die Mannschaft zu verstärken, 
melde sich bitte bei
Jörg Prentkowski Tel. 033432/73077
Handy: 0174/4026465

Die Müncheberger A-Junioren in der Serie 
2009/2010

Mit dem Begriff „durchwachsen“ ist die ver-
gangene Saison der Müncheberger A-Junioren 
durchaus richtig beschrieben. Sie war geprägt 
von jungen, begeisterungsfähigen, aber auch 
noch recht unerfahrenen Spielern und leider 
auch von ständiger Personalnot, die den Trai-
nern einige Male arges Kopfzerbrechen berei-
tet hat. Das Spektrum der Ergebnisse reichte 
bei 8 Siegen, 5 Remis und 8 Niederlagen in 
den 20 Punktspielen (71:56 Tore, 29 Punkte) 
von einer herben 6:0-Klatsche bis zu einem 
9:0-Kantersieg, wobei die wirklich erwähnens-
werten Spiele drei der unentschieden Partien 
waren. So zum Beispiel das 6:6 am ersten 
Spieltag in Kagel, als es die Jungs schafften, 
nach einem 6:1-Rückstand innerhalb von 30 
Minuten noch einen Punkt zu holen. Oder das 
denkwürdige Spiel in Rüdnitz, das trotz einer 
über 90 Minuten währenden verletzungs-
bedingten Unterzahl von neun Aktiven zum 
Leidwesen der Gastgeber mit 2:2 endete. Zu 
guter Letzt sei das 4:4 gegen den späteren 
Staffelsieger erwähnt, als sich beide Mann-
schaften nichts schenkten und bei ständig 
wechselnden Führungen die an diesem Spiel-
tag mit 40 reichlichen Zuschauern rassigen 

Fußball geboten bekamen. Die Mannschaft 
hat in diesem Spieljahr endgültig zusammen 
gefunden. Auch die Trainingsteilnahme mit im 
Schnitt 11 von anfänglich 15, dann 13 Aktiven 
über 124 Termine lässt für die Zukunft hoffen.  
Hervorzuheben ist aber in jedem Fall das für 
diese Altersklasse durchaus nicht in diesem 
Maße übliche Fairplay: So gab es nicht eine 
Sperrstrafe gegen die Aktiven, keine Rote, kei-
ne Gelb-Rote und auch keine Sperre für eine 
5. Gelbe.  Zum Einsatz kamen: 
Tobias Brandt (19 Pfl ichtspiele), Phillip Jahn 
(21), Tom Koslowski (21), Julian Krajewski 
(20), Matthias Kuke (21), Christopher Lück 
(18), Martin Prentkowski (21), Paul Rein (17), 
Stefan Schmidt (9), Stephan Schulz (20), En-
rico Schütze (19), Oliver Slink (17), Marcel 
Späth (20), Christopher Völpel (11).
Es ist Spielern und Trainern eine Freude, an 
dieser Stelle allen Unterstützern und Anhän-
gern zu danken, allen voran Elektrobau Kra-
jewski, Malerfi rma Koslowski, den Familien 
Kuke, Brandt und Lück.

W. Tietze & G. Fiebrantz als Trainer

SG Müncheberg – Fußball informiert:
Die ersten Trainingstermine der 

neuen Saison:

Training:
Bambini: 27.08.2010  16.00 Uhr
  Sportplatz am Wasserturm

F-Junioren: 11.08.2010  16.00 Uhr
  Sportplatz am Wasserturm

E 1-Junioren:  Mi  17.00 Uhr - 18.30 Uhr
              Fr    17.00 Uhr - 18.30 Uhr

D-Junioren: 05.08.2010  17.00 Uhr
Vorauss. dienstags und donnerstags 
 

Die ersten Spieltermine der neuen Saison:
E 1 – Junioren Hinrunde:

Samstag, 28.08.10 / Anstoß  09.00 Uhr
Gorgast / Manschnow   -   SGM

Sonntag, 04.09.2010 / Anstoß  10.00 Uhr
SGM – Hertha Neutrebbin  

Samstag, 11.09.2010 / Anstoß   09.00 Uhr
Fredersdorf/Vogelsd. II – SGM 

Sonntag, 19.09.2010 / Anstoß   10.00 Uhr
BW Wriezen – SGM 
 
(Diese Spieltermine sind der Stand vom 
28.07.10) 
 
Pokaltermine stehen zu diesem Zeitpunkt 
noch nicht fest.

Harald Reiche
Trainer E1-Junioren

SG Müncheberg - Fußball / Saisonabschluss 2009/2010 - Rückschau
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„Deutsch-Polnisches Bahnhofsfest in Müncheberg 2010“
04. September 2010

Ort: Bahnhofsumfeld, Am Bahnhof Nr. 1
15374 Müncheberg - OT Dahmsdorf

  Programm
 10:00 Uhr   Beginn mit einem Musikstück Evangelischer Posaunenchor Müncheberg
      unter Leitung von Friedemann Scholle
 10:05 Uhr   Begrüßung der Gäste und der Besucher des Bahnhofsfestes
      - Dr. Uta Barkusky, Bürgermeisterin der Stadt Müncheberg
      - Andrzej Zablocki, Bürgermeister der Stadt Witnica
 10:10 Uhr   Musikstück – Evangelischer Posaunenchor Müncheberg
      unter Leitung von Friedemann Scholle
 10:15 Uhr   Grußwort - Jörg Vogelsänger, Minister für Infrastruktur und Landwirtschaft 
      des Landes Brandenburg
      Grußwort - Danuta Dominiak-Wozniak, Gesandtin, Botschaftsrätin für 
      Verkehrsangelegenheiten, Botschaft der Republik Polen in der Bundesrepublik 
      Deutschland
 10:30 Uhr   operativer Pressetermin mit Minister und Botschaftsrätin ca. 20 Min.
 10:30 Uhr   Auftritt Kindergarten / Schule aus der Stadt Witnica
 10:45 Uhr   Grußwort - Józef Kruczkowski, Landrat des Landkreises Gorzów
      Grußwort - Gernot Schmidt, Landrat des Landkreises Märkisch Oderland
 11:00 Uhr   Auftritt Kindergarten / Schule aus der Stadt Müncheberg
 11:15 Uhr   Offi zielle Inbetriebnahme des neuen Bahnhofsumfeldes in Müncheberg durch 
      Minister Vogelsänger
      Luftballons mit Wünschen der deutschen und polnischen Jugendlichen werden 
      auf die Reise geschickt.
      Musikstück – Evangelischer Posaunenchor Müncheberg
 11:30 Uhr   Besuch der Ausstellungsmeile auf dem Parkplatzgelände
      (Informationsstände, Handwerkerstände aus der Region)
 11:30 Uhr   Einladung aller Anwesenden zu einem rustikalen Buffet
 11.30 Uhr   Fahrten mit der Museumsbahn zwischen Müncheberg und
  - 16.00 Uhr  Buckow, organisiert vom Buckower Eisenbahnverein e.V.
 12:00 Uhr   Führung zu den denkmalgeschützen Gebäuden und Eisenbahnanlagen durch 
      Mitglieder des Heimatvereines Müncheberg
 12:30 Uhr   deutsch-polnische Kulturevent -
  - 14:00 Uhr  Höhepunkt des Bahnhofsfestes (deutsche und polnische Kulturgruppen)
 14:30 Uhr   Beratung der Delegationen der Städte Witnica und Müncheberg mit der 
      Geschäftsführung der IGOB – EWIV über Themen der Zusammenarbeit 
      2010 / 2011
 15:30 Uhr   Pressetermin - deutsch – polnisches Pressegespräch mit Einladung zu 
      kleinem Imbiss
 16:30 Uhr   Ende des Bahnhoffestes in Müncheberg 
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Heizöl • Kraftstoffe • Schmierstoffe

Leuendorff
REGENERATIVE ENERGIE Shell Markenpartner

03 34 32 / 72 3 88�Hintze

Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Elfriede Koster

MR Lutz Koster / Dr. med. Guido Koster
Fachärzte für Allgemeinmedizin

Französische Straße 9 • 15374 Müncheberg

Mitteilung an unsere Patienten:

Ab die bislang üblichen
an u.

Die übrigen umfangreichen Sprechzeiten bleiben
davon unberührt. Näheres auch unter

www.praxis-koster.de oder im Aushang der Praxis.

Wir bitten um Verständnis
Ihre Hausärzte

01. September 2010 entfallen
Sprechstunden Samstagen / Sonntagen Feiertagen.

12

9. Wettkampf im Feuerwehrsport
um den Pokal 

der Stadt Müncheberg

Die 9. Wettkämpfe im Feuerwehrsport der 
Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Münche-
berg fi nden am 11. September 2010 im Orts-
teil Obersdorf statt.
An diesem Tag werden wieder die Einsatz-
kräfte und Mitglieder der Jugendfeuerwehren 
ihr Können im sportlichen Wettkampf unter 
Beweis stellen. In der Wettkampfdisziplin 
Löschangriff nass wird es wieder sehr „heiß“ 
zu gehen.
Bei diesem Wettkampf treten die Feuerwehr-
kameraden gegeneinander an, um die beste 
Mannschaft zu ermitteln. Es werden hierbei 
Geschicklichkeit und sportliche Höchstlei-
stungen von jedem einzelnen abverlangt. 
Im Falle eines Feuerwehreinsatzes müssen 
die Kameraden gut zusammenarbeiten, doch 
bei diesem sportlichen Wettkampf sieht dies 
anders aus. 
Hier treten sie gegeneinander an. 
Zu diesem Feuerwehr-Sportlichen Wettkampf 
lade ich alle Bürger der Stadt Müncheberg 
ganz herzlich ein. Feuern Sie die Kameraden 
an und danken Sie die erbrachten Leistungen 
im sportlichen Wettkampf und im Einsatz mit 
Ihrer Anwesenheit und einem großen Applaus. 
Denn die Angehörigen der Freiwilligen Feuer-
wehren der Stadt Müncheberg sind täglich für 
die Bürger der Stadt Müncheberg einsatzbe-
reit im Falle eines Brandes oder anderen Ein-
satzes. 
Kommen Sie also zahlreich nach Obersdorf 
auf die Festwiese am Haussee.

Harald Mehls
Stadtwehrführer

WAMS informiert Jahresablesung 
unserer Wasserzähler

Hiermit informieren wir Sie über die Jahres-
ablesung der Wasserzähler des Wasserver-
bandes Märkische Schweiz

12.09. bis 17.09.2010
OT Hoppegarten der Stadt Müncheberg
23.09. bis 31.09.2010
OT Trebnitz der Stadt Müncheberg

In der Regel erfolgt die Ablesung der Wasser-
zähler  in der Zeit von 08.00 - 16.00 Uhr.

Eröffnung Landhaus Luckas am 
Samstag, den 28. August 2010 

Herzlich Willkommen im Landhaus Luckas 
heißt es am Samstag, den 28. August auf dem 
Philippinenhof. Das frisch renovierte Landhaus 
mit den Ferienappartements und der Pilger-
herberge öffnet offi ziell ab 15 Uhr seine Türen 
für alle Müncheberger und Gäste. Ein außeror-
dentliches Highlight ist das Open-Air-Konzert 
der Fürstenwalder Akustik-Rock-Band „Jan 
Preuß und die Geheime Gesellschaft“ präsen-
tiert von PILGERBIER. Ab 16 Uhr verzaubern 
die Rockpoeten mit ihrer Mischung aus eige-
nen Kompositionen und klassischen Rock-
chansons. Der Eintritt ist natürlich frei. In der 
Herberge wird am Nachmittag die Ausstellung 
des lokalen Fotografen Lutz Grünert eröffnet. 
Alle Gäste sind eingeladen, in den Momentauf-
nahmen des Münchebergers ihre Heimat neu 
zu entdecken. In faszinierenden Details eröff-
net Lutz Grünert einen ungewohnten Blick auf 
die Schönheit Brandenburgs. Im Gästegarten 
erwarten die Besucher verschiedene Stände 
lokaler Unternehmen. Für das leibliche Wohl 
wird mit knackiger Grillwurst, Kuchen und Eis 
gesorgt und auf alle kleinen Besucher wartet 
eine Bastelstraße.

10. Straßenfest im 
Müncheberger Weg in Trebnitz

Am 31.7.2010 trafen sich die Bewohner des 
Müncheberger Weges zu ihrem inzwischen 
zur Tradition gewordenen Straßenfest. Bei 
tollem Wetter nutzten wir die Gelegenheit mit 
Nachbarn, die man sonst häufi g nur im Vor-
beihetzen sieht, die Neuigkeiten des letzten 
Jahres auszutauschen. In gemütlicher Run-
de schmeckten der selbstgebackene Kuchen 

und all die Leckereien vom Grill und die vie-
len selbstkreierten Salate besonders gut. Es 
wurde viel gescherzt und gelacht. Abgerundet 
wurde unser 10. Straßenfest mit Tanz zur Live 
Musik, einem Fackelumzug, einem Lagerfeuer 
und einer Fotoshow über unsere Straßenfeste 
im Wandel der letzten 10 Jahre. Begonnen 
hatte alles im Jahr 2000 als sich die „Alteinge-
sessenen“ auf den Weg machten die „Zugezo-
genen“ kennen zu lernen. Inzwischen ist aus 
vielen eine eingeschworene Gemeinschaft 
geworden, die unter Federführung von Lydia 
Wachner jedes Straßenfest initiierten und mit 
viel Phantasie und Mühe vorbereiteten. Herz-
lichen Dank dafür! Wir sehen unser Straßen-
fest als aktiven Beitrag zu guter Nachbarschaft 
und freuen uns darauf, im nächsten Jahr alle 
Bewohner des Müncheberger Weges zum 11. 
Straßenfest begrüßen zu können!

Marion Tauschke 
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Hermersdorfer Str. 21• 15374 Obersdorf
Tel. 033432 / 7 00 65 • Fax 9 18 61 • Funk 0171 / 4 93 45 09

Wir bieten an:
Fenster und Türen aus Holz, PVC und Alu

Rolladen aus PVC und Alu • Garagentore • Innentüren
Montage von Bauelementen •

Verlegung von Fußböden (Dielen und Laminat)
Trockenbau • Decken- und Wandverkleidungen

Holzarbeiten aller Art

Uwe HeidemannUwe Heidemann

Tischlerei

Heidemann

Tisch     lerei S-H-M
Sanitär - Heizung - Müncheberg GmbH
Bergstraße 18e
15374 Müncheberg

Tel.: 033432/ 8 91 27
Fax: 033432/ 8 92 91

Havarienummern: 0171/ 74 12 271
Reparatur, Modernisierung, Neuanlagen
- Sanitär, Bäder, Abwasserleitungen im Innen- und Außenbereich
- Heizung, Gas-, Öl- und Solaranlage
- Havarie- und Kundendienst für Heizung- u. Sanitäranlagen aller Art,
Beseitigung von verstopften Abwasserleitungen

Mit dabei die Trickreiter der «Windstärke 10», die Indianershow der 
Sunbow-Ranch mit Fritz - dem einzigartigen Pferd, das durch eine Pa-
pierwand galoppiert, der berühmte Messerwerfer Christian Prestin und 

natürlich mit den Tieren der Sunbow-Ranch sowie vielen weiteren Darstellern.
Erste Vorstellung um 15.00 Uhr - Zweite Vorstellung um 19.00 Uhr diese beinhaltet auch eine kleine Feu-
ershow. Zwischendurch gibt es ein Rahmenprogramm für Kinder mit Bogenschießen, Messerwerfen, 
Sackhüpfen und anderen Spielen. Ab 17.00 Uhr ist auch eine Coktailbar für Sie eröffnet. Es wird bis in die 
Abendstunden Musik gemacht. Wir laden Sie daher zum Tanz vor dem Saloon ein. Für das leibliche Wohl wird 
mit Getränken und Bockwürsten gesorgt.

Eintritt: Erwachsene 5 EUR, Kinder und Jugendliche bis 15 Jahren 2,50 EUR, Kinder bis 3 Jahre frei!
Es werden auch noch viele fl eißige Helfer und Darsteller gesucht!

Einladung zur zweiten Auflage der 
Müncheberger Buffalo Bill Wild West Show 

2010 mit alten und neuen Darstellern
am 14.08.2010

13
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Einladung zum Erntefest
Feuerwehrwettstreitmder Ortswehren der Stadt Müncheberg
Einladung zum Erntefest

Feuerwehrwettstreitmder Ortswehren der Stadt Müncheberg

09.00 Uhr Wettkampf der Ortsfeuerwehren
12.00 Uhr         Siegerehrung und Ehrung der Platzierten
15.00 Uhr         Kaffeetrinken und selbstgebackenen Kuchen essen - für die Herren vielleicht lieber ein Bier!
16.00 Uhr         Programm des Kindergartens

Wettstreit im Bierkastenklettern (für echte Männer)
Stangenklettern (für alle, die sich das zutrauen)

Für die kleinen Gäste: Strohkletterburg - Kinderschminken - Zugfahren
Fahrradgeschicklichkeitsfahren

20.00 Uhr Tanzen bis der Arzt kommt mit Live-Musik und künstlerischen Einlagen der Band „OPAL“
Eintritt: 5,00 EUR

9.30 Uhr         Gottesdienst
10.00 Uhr         Musikalischer Frühschoppen mit Heike & Vlady
11.00 Uhr         Line Dancer aus Buckow zum Mitmachen für Jedermann
11.00 Uhr         Unterhaltungsprogramm
11.00 Uhr Traditionelles Eisbeinessen
Für unsere kleinen Gäste: Hüpfburg, Ponyreiten, Strohkletterburg

Samstag

Sonntag

am 11.09./12.09.2010 in Obersdorfam 11.09./12.09.2010 in Obersdorf

ab

ab

ab

ab

ab

14

EINLADUNG zur 36. Semestereröffnung

der Volkshochschule Müncheberg
am Dienstag, 14.09.2010, 19.30 Uhr, Rathaussaal Müncheberg

Ausstellungseröffnung:

„Prügelkinder - Jugendliche im Strafvollzug“

Eine Mischung von Nichtwissen und Vorurteilen prägt bis heute die Vorstellungswelt der meisten von uns  über das „Leben im Knast“.
Was steht hinter der Meldung in der Zeitung, die Unbehagen auslöst und oft den Ruf nach härterer Bestrafung?

Die Autorin Holde-Barbara Ulrich und der Fotograf Andreas Kämper haben vier Täter in den
Jugendvollzugsanstalten Oranienburg, Spremberg und Wriezen befragt und mit der Kamera beobachtet.

Es entstanden genaue und sensible Porträts, die weit über die bloße Abbildung hinausgehen, die
jugendlichen Straftäter in ihrer Umgebung zeigen und sie selbst zu Wort kommen lassen.

Ziel war nicht die juristische Analyse oder das psychologische Täterprofil, sondern die nüchterne Sicht auf den Alltag hinter Gittern.

Ein besonderer Reiz liegt sicher darin, dass aus Gründen des Personenschutzes keine herkömmlichen  Porträts fotografiert werden durften.
Gerade durch diese Einschränkung sind ungewöhnliche Sichten und Einsichten möglich geworden, die zum Nachdenken anregen

und zu einer tiefergehenden Beschäftigung mit dem Thema herausfordern.

Porträtiert von Holde-Barbara Ulrich (Text) und Andreas Kämpfert (Fotografie)

Diese Ausstellung ist eine Leihgabe der Landeszentrale für politische Bildung Brandenburg.

In der Eröffungsveranstaltung erfolgt die offizielle Freischaltung und Präsentation der Homepage der VHS-Müncheberg.
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Müncheberger Anglerverein e.V.

17.08.        19.30 Uhr
Vorstandssitzung

im Anglerheim

21.08.        
Arbeitseinsatz fällt aus!

Für Anmietungen des Anglerheims 
Waschbanksee bitte bei 

Fam. Langenbacher unter 70 696 melden. 
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Termine 2010
Müncheberger
Skatturnier
im Schützenhaus

22.08.  15 Uhr
19.09.  15 Uhr
31.10.  15 Uhr
28.11.  15 Uhr
19.12.  15 Uhr

Verkaufe, von privat, Grundstück in 
Trebnitz, Rosenthalerstr. 2, Flurstück 84 / 
Flur 2 / 744 m² / Wohnfl äche 1. Etage ca. 
80 m²
Garage und Nebengelaß (massivbauwei-
se). Besichtigung nach Terminabsprache 
unter Tel. 033477 / 231 oder Funk: 0172 / 
30 35 525

Gebe ab September Gitarrenunterricht in Seelow
Terminabsprache für eine kostenlose

Schnupperstunde

rudi-hertwig@web.de
Instrument kann vorerst gestellt werden.

ab 09. August unter 0170 / 93 10 704

Café Konsum e.V. informiert:

Kaffeetrinken 
dienstags, 15.00 Uhr

Sporttanzgruppe der Seniorinnen:
immer donnerstags von 13.45 – 14.45 Uhr

1. Die Sporttanzgruppe der Seniorinnen trifft 
sich immer donnerstags in der Zeit von 
13.45 - 14.45 Uhr in den Räumlichkeiten 
des Vereins. 

 - Wir suchen noch Verstärkung. -

2. Wir vermieten Räumlichkeiten für Feiern, 
Schulungen, Vorträge usw.!

Sie planen eine größere Feier bzw. Veranstal-
tung und suchen noch die passenden Räum-
lichkeiten? Kommen Sie nach Obersdorf. Der 
Cafè Konsum e.V. vermietet seine Räumlich-
keiten für Feiern und Veranstaltungen aller 
Art. Bei Mietung des Objektes stehen Ihnen 
gepfl egte Räumlichkeiten mit einer funktions-
tüchtigen - Küche (Herd, Kühlschrank, Spüle,
Geschirr und Besteck) sowie sanitäre Einrich-
tungen zur Verfügung. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte bei: Karin Paschen Tel. 73913 
(wenn ich nicht da bin, können Sie auch eine 
Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinter-
lassen) oder per E-Mail: jciak_deutschmann@
web.de

Sprechstunden zur 
Rentenversicherung

Der Versichertenälteste, Herr Me-
tag, führt in Müncheberg regelmä-
ßig Sprechstunden für die Deutsche 
Rentenversicherung durch.

Kostenlose Leistungen:
- Auskunft und Beratung
- Unterstützung bei der Beantragung 

einer Rente
- Rentenanträge aller Art u.a.m.

Die Sprechstunde fi nden jeweils am 
2. und 4. Dienstag des Monats von 
14.00 bis 16.30 Uhr im Haus Weiß-
gerber, in der Karl-Marx-Str. 28 statt. 

Telefon: 033602 - 4 59 74

Raumausstattung Snelinski
Meisterbetrieb Uwe Snelinski

Tapeten Farben Bodenbeläge• •

Maler- & Tapezierarbeiten
Bodenbelagsarbeiten
Parkett, Laminat, Kork

Garzauer Chaussee 1 • 15344 Strausberg
Tel. 03341/ 33 54 19 • Fax 03341/ 33 538 71

Mobil 0171/ 289 54 50

Privat: Feldstraße 22 • 15374 MünchebergPrivat:

Konzert in Obersdorf

„Die Musik drückt das aus, was nicht 
gesagt werden kann und worüber 

zu schweigen unmöglich ist.“
Victor Hugo

Es ist wieder soweit - 
Musikkonzert in Obersdorf!                             

Herzlich laden wir zum Konzert der
„Letschiner Miezen“

am: 09. Oktober 2010, um: 15.00 Uhr
in die Petruskirche Obersdorf ein.

Das Repertoire des Chores umfasst Lieder 
bekannter Künstler, wie z.B. Rolf Zuckowski, 
Volkslieder und Countrylieder, die auch gern 
mitgesungen werden können. Die Mitglieder 
des Café Konsum e.V. bieten gegen Spenden 
- für Erhaltungsmaßnahmen der Kirche - ab 
15.00 Uhr einen Imbiss mit Kaffee, Kuchen 
und belegten Broten an. In der Konzertpause 
werden wir den sanierten Gedenkstein an der 
Kirche festlich enthüllen. Hierzu wird der Ur-
Ur-Enkel der Predigerin Johanna Wilhelmine 
Felisch, Herr Dr. Gustav Seibt eine kleine An-
sprache halten.  Wir würden uns sehr freuen, 
wenn Sie diesen Nachmittag in Obersdorf ver-
bringt.

Café Konsum e.V. Obersdorf

P.S. Eintritt zum Konzert zu Gunsten von Er-
haltungsmaßnahmen der Petruskirche.

Münchehofer Weg 83 • Tel.: 033432/ 73 60 38Münchehofer Weg 83 • Tel.: 033432/ 73 60 38

Praxisgemeinschaft U. Brandt & C. WendorffPraxisgemeinschaft U. Brandt & C. Wendorff

Physiotherapie

Massage, manuelle Therapie,

Krankengymnastik u.m.

Elektrotherapie

Fango

, Kältetherapie,
Fußreflexzonen Massage

,

Mo u. Mi Di u. Do Fr9 - 19 Uhr 8 - 19 Uhr 8 - 15 Uhr• •Mo u. Mi Di u. Do Fr

Ina Schönfelder
Kosmetikstudio - Fachberatung für Haut, Hautpflege und Cosmetic

Ahornring 6 • 15374 Müncheberg • Fon & Fax 033432 / 7 33 31

Modenschau Herbst 2010Modenschau Herbst 2010

Hopfenfest, am 04.09. um ca. 15 Uhr.
Wir laden Sie herzlich ein, nach Hoppegarten (bei Mü.) zum

Wir präsentieren
aktuelle Mode und tollen Schmuck für den Herbst 2010.
Uhren & Schmuck Oppelt - Kosmetikstudio Ina Schönfelder

Hopfenfest, am 04.09. um ca. 15 Uhr.
Wir laden Sie herzlich ein, nach Hoppegarten (bei Mü.) zum

Wir präsentieren
aktuelle Mode und tollen Schmuck für den Herbst 2010.
Uhren & Schmuck Oppelt - Kosmetikstudio Ina Schönfelder
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Bestattungshaus
Rico Streul 24h

Vorsorgevertrag und Sterbeversicherungen,
kann man das

zu Lebzeiten ändern oder kündigen?

Viele Angehörige und Hinterbliebene haben uns
angerufen oder angesprochen, ob man einen
Vorsorgevertrag bei dem Bestattungshaus, bei dem
der Vertrag abgeschlossen wurde, ändern oder
sogar kündigen kann. Sicherlich kann man den
Vorsorgevertrag zu Lebzeiten ändern oder kündigen.
Wichtig dabei ist, dass der Vorsorgenehmer der den
Vertrag abgeschlossen hat selbst kündigt oder
ändern lässt. Dies sollte er schriftlich oder
persönlich im Bestattungshaus vornehmen. Möchte
jemand für sich einen Vorsorgevertrag abschließen
sollte er einige wichtige Punkte beachten. Es ist
ratsam, einen nächsten Angehörigen (z.B. Kinder) als
bezugsberechtigte Person seines Vertrauens eintragen
zu lassen, der dann auch die Bestattungsvollmacht
und vor allem die Wünsche erfüllt, die im Vertrag fest
gehalten wurden. Viele haben die Absicht eine
Sterbegeldversicherung abzuschließen. Es hat dabei
den Vorteil, dass die Bestattungs- und Friedhofskosten
abgesichert sind um die nächsten Angehörigen zu
entlasten. Dazu kann Ihnen das Bestattungshaus Ihres
Vertrauens nähere Auskunft erteilen.
Die Versicherungssummen sind unterschiedlich hoch,
wobei der Angehörige selbst entscheiden kann wie
hoch er seine Versicherung abschließen möchte.
Sterbegeldversicherungen fangen in der Regel bei
3000,00 Euro an. Nach unserer Erfahrung haben wir
festgestellt, dass viele eine Sterbegeltversicherung
von 5000,00 Euro abschließen. Der Bestatter hat die
Möglichkeit im Einverständnis der Angehörigen, im
Falle eines Todes die Sterbeversicherung abzurufen.
Sie unterschreiben dafür eine Vollmacht, so dass der
Bestatter tätig werden kann.
Somit werden die Angehörigen mit dieser Aufgabe
entlastet. Die Abwicklung der Sterbegeldversicherung
dauert mind. 4-6 Wochen. Die Versicherung braucht
in der Regel 14 Tage um den Sterbefall zu bearbeiten.
Dann sollte spätestens die Auszahlung an die
Hinterbliebenen erfolgt sein.
In unserem Bestattungshaus haben wir die Erfahrung
gemacht, dass man die Frist von 4-6 Wochen
einhalten kann und danach einen Abschluss zu finden.
Für eventuelle Fragen zum Vorsorgevertrag und zur
Sterbegeldversicherung stehe ich und meine
Mitarbeiter Ihnen gern
zur Verfügung.

unter Tel.: 033432 / 74 70 98

Mit freundlichen Grüßen
das Bestattungshaus Rico Streul �

Der Förderverein der Grundschule Müncheberg 
informiert: Gut gestärkt in die Ferien…

Der letzte Schultag ist immer ein sehr aufregender Tag sowohl 
für Schüler, Eltern und Lehrer. Die Schüler tauschen sich über ihre 
Zeugnisse aus und berichten ganz aufgeregt, wie die Ferienpläne 
aussehen. Zudem muss noch die eine oder andere Verabredung 
mit den Freunden getroffen werden. Für Eltern ist es oft ein 
Durchatmen, da die Begleitung durch das Schuljahr  auch mit einiger 
Kraftanstrengung verbunden ist. Ebenso freuen sich natürlich auch die 
Lehrer auf die wohlverdienten Ferien. Die Mitglieder des Fördervereins 
haben anlässlich dieses besonderen Tages eine kleine Überraschung 
vorbereitet. Für jeden Schüler und auch für anwesende Lehrer 
und Eltern gab es eine Bratwurst und ein kühles Getränk nach der 
Zeugnisausgabe. Und so bildete sich am Grill schnell eine lange 
Schlange, um von den Hausmeistern eine Grillwurst zu erhalten. Die oft 
gestellte Frage: „Kostet das was?“ konnten wir mit einem freundlichem 
„Nein“ beantworten, denn zum wiederholten Male sponserte uns  die 
Fleischerei Burkardt Höhne die Grillwürste. Herrn Höhne gilt ebenso 
unser Dank wie der Familie Tondorys, die für uns die Grillwürste 
lagerte und einen großen Grill zur Verfügung stellte. Die Getränke und 
Brötchen wurden aus dem Finanztopf des Fördervereins bezahlt. 
Die Aktion ermöglichte uns ein Gefühl von „Förderverein hautnah“, 
denn sehr schnell kamen wir  mit den Schülern ins Gespräch über 
Freuden oder auch Enttäuschungen des Zeugnisses und Pläne für die 
Ferien. Auch mit einigen Eltern ergaben sich interessante Gespräche 
über Themen, die aktuell bewegen. Und letztendlich gibt es kein 
schöneres Dankeschön für die Mühen als glückliche Kindergesichter 
und positive Rückmeldungen von den Eltern. Wir wünschen allen 
Schülerinnen und Schülern, Eltern und Lehrern erholsame Ferientage 
und einen guten Start in das neue Schuljahr. Auch die Arbeit des 
Fördervereins geht weiter, denn schließlich sollen noch in diesem Jahr 
die Ergebnisse des Sponsorenlaufes auf dem Schulhof durch neue 
Spielgeräte sichtbar werden. Wir freuen uns über jede Hilfe und laden 
Sie herzlich ein, die Arbeit des Vereins aktiv oder durch eine fi nanzielle 
Zuwendung zu unterstützen. 

Für den Förderverein Anke Noack

Ein herzliches Dankeschön an unsere Tagesmutti
Marlies Nauck

Marlies, wir danken dir für die liebevolle Betreuung von unserem 
Martin.
Es fi el uns sehr schwer, Martin (mit 1 Jahr) in fremde Hände zu 
geben. Da wir beide berufstätig sind, haben wir eine gute Betreu-
ung gesucht.
Anfangs gaben wir unseren kleinen Sohn schweren Herzens zu dir. 
Bald war Martin zufrieden, wenn er zu dir konnte. Er fragte schon 
beim Aufstehen: „Zu Marlies?“ Und am Wochenende, wenn er frei 
hatte, hieß es: „Warum nicht zu Marlies?“. 
Wir sind sehr froh darüber, dass wir uns vor ca. 2 Jahren für dich 
entschieden haben. Auch als wir erfuhren, dass Martin eine Mus-
kelerkrankung hat und er dadurch nur sehr wenig Kraft in Armen 

und Beinen hat, konnte er bei dir 
bleiben. 
Martin wird von dir liebevoll um-
sorgt, auch wenn es manchmal 
für dich körperlich sehr schwer 
ist. Und er lernt sehr viel bei dir. 
Denn du vermittelst eine gute 
Mischung aus Spielen, Kreativi-
tät und „Regeln für das Leben“.
Marlies, wir wünschen dir noch 
viele wissbegierige und unbe-
schwerte Kinder. 

Fam. Möbus (Eltern) und 
Fam. Engler (Großeltern) 

aus Müncheberg
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Gerd´s Gartenservice
Pflasterarbeiten jeder Art

Gartenum- und Neugestaltung
Gartenpflege

Gerd Jahns
Hermersdorfer Str. 14 • 15374 Müncheberg/OT Obersdorf

Tel.: 033432 / 74 60 40   Funk: 0177 / 6 48 71 53
www.gerds-gartenservice.de

Fragen Sie den Fachmann!

E.i.B. Elektroinstallation Bork
Elektromeister

Tel.: 033477 - 5 47 54
Fax: 033477 - 5 47 53

Funk: 0173 - 2 36 45 58
Trebnitzer Hauptstraße 41 • (OT Trebnitz)

Verlegung und Montage von LWL, Antennenanlagen
Telefonanlagen, Datentechnik

Blitz- und Überspannungsschutz, Solaranlagen
(Photovoltaikanlagen), Wartungs-u. Reparaturarbeiten

Elektroinstallation für: Haushalt - Gewerbe - Industrie

Vermessung & Gutachten
Dipl.-Ing. Matthias Kalb

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur im
Land Brandenburg. Sachverständiger für die
Bewertung von bebauten u. unbebauten Grundstücken

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur im
Land Brandenburg. Sachverständiger für die
Bewertung von bebauten u. unbebauten Grundstücken

Geschäftstelle: Buchhorst 3 • 15344 Strausberg

mail@vermessung-kalb.de • www.vermessung-kalb.de

Tel.: 03341 - 31 44 20 • Fax: 03341 - 31 44 10

Einladung zum Hopfenfest 2010
Samstag, den 04.09.2010

 14.00 Uhr  Eröffnung des 12. Hopfenfestes durch 
      den Vorsitzenden des Hopfenvereins G. Heyder
      Kaffee und Kuchen, Ausstellung und Verkauf 
      lies + spiel   Marina Laske
      Schmuck + Uhren  Familie Oppelt

 15.30 Uhr  Modenschau mit Ina Schönfelder und Ihren Mannequins

 16.00 Uhr  Anjutta Jansen, die „Berliner Schnauze“

 gleichzeitig  Spiele und Wettkämpfe
      Stiefel-Weit-Ziel-Wurf  +  Kegeln  +   Bierseidelschieben

 18.30 Uhr  Preisverleihung sowie Krönung von Hopfenkönigin und Hopfenkönig

 19.00 Uhr  Tanz für Jung und Alt mit DJ Uwe der auch schon von 14.00 Uhr an mit Musik und 
      Moderation unser Fest begleitet
      Showeinlage  -  Sally & Kim, Travestie, Comedy, Gesang und Erotik
      Eintritt:  2 EURO

Sonntag, den 05.09.2010

 11.00 Uhr   Frühschoppen mit Eisbein und musikalischer Umrahmung

An beiden Tagen wird die gastronomische Betreuung durch die Firma Getränke Brand gesichert!
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Stadtpfarrkirche Müncheberg

29.07. - 05.09.2010
Finissage: 02.09.2010, 19.00 Uhr

„Alles Mühle“ mixed media
Steffen Mühle, Potsdam

01.09.        20.00 Uhr
Film in der Kirche

Tag des Argentinischen Films

09.09. - 25.10.
Vernissage: 09.09.2010, 19.00 Uhr

„Engel“
Jörg Hannemann, Fotografi e

12.09.      10.00 - 16.00 Uhr
Tag des Offenen Denkmal

Kultur in Bewegung-Reisen, Handel & Verkehr

25.09.        16.30 Uhr
20 Jahre „Gemischter Chor Müncheberg“

Eintritt: 5,- EUR

26.09.        17.00 Uhr
„Der fl otte Dreier - von Comedy bis Kabarett“

Alexander G. Schäfer
Eintritt: 10,-/7,- EUR

18

Ev. Kirchengemeinde Müncheberger Land  Stadtpfarrkirche St. Marien 
- Veranstaltungen und Gottesdienste

Müncheberg
15.08. 10.00 Uhr  Gottesdienst
22.08. 10.00 Uhr  Familien Gottesdienst 
      zum Schulanfang
29.08. 10.00 Uhr   Gottesdienst mit AM
05.09. 10.00 Uhr  Gottesdienst 
12.09. 10.00 Uhr  Kirchbergfest
19.09. 10.00 Uhr  Gottesdienst  
26.09. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit AM

Obersdorf
12.09. 09.00 Uhr  Gottesdienst zum  
      Erntefest
26.09. 09.00 Uhr  Gottesdienst mit AM

Jahnsfelde
29.08. 10.30 Uhr  Gottesdienst  
26.09. 10.30 Uhr  Gottesdienst mit AM

Eggersdorf
05.09. 09.00 Uhr  Gottesdienst

Dahmsdorf
15.08. 8.30 Uhr  Gottesdienst mit AM

Trebnitz
15.08. 9.00 Uhr  Gottesdienst

Hermersdorf
15.08. 10.30 Uhr  Gottesdienst

Hoppegarten
22.08. 09.00 Uhr  Gottesdienst  
19.09. 09.00 Uhr  Gottesdienst

Christenlehre Müncheberg
Mittwochs:  1. Gruppe ab 15.00 Uhr und 
   2. Gruppe ab 16.00 Uhr 
im Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer

Posaunenchor Müncheberg
Mittwoch, 17.00 Uhr  
Nachwuchsbläsergruppe 
Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer
Donnerstag, 19.00 Uhr    
Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer

Posaunenchor Hoppegarten
Freitag, 18.30 Uhr 
Gemeinderaum Hoppegarten

Chor  Müncheberg
Montag, 18.00 Uhr, Sakristei

Bastelkreis
donnerstags, 14.00 Uhr, Sakristei

Senioren/Gemeindekreise
Eggersdorf
Müncheberg
Hoppegarten

Für jene, die in Gott verbunden sind, gibt es keinen Abschied.

All den Verwandten, Bekannten und Freunden, die unserer lieben Mutter

Frau

geb. Ludwig

Renate Pfeiffer

in den Stunden des Abschieds so liebevoll gedachten und uns in Wort und Tat
Trost spendeten, möchten wir unseren Dank aussprechen.
Ebenso Herrn Pfarrer Schönfeld für seine einfühlsame und tröstende
Begleitung, der Solistin Frau Carlsson sowie dem Bestattungshaus R. Streul
für die umfassende Hilfe und würdevolle Beisetzung.

Im Namen aller Angehörigen
Wilfried Pfeiffer als Sohn

Danksagung
Unsere Familie möchte sich bei allen bedanken die, 

           Gerhard Kernicke
mit Wort, Schrift und Zuwendung die letzte Ehre erwie-
sen haben.
Besonderer Dank gilt allen Pfl egern, Therapeuten, 
Schwestern und Ärzten. Danken möchten wir auch dem 
Redner Herrn Ritter, dem Team der Gaststätte «Alte 
Schmiede» sowie dem Bestattungshaus Weißgerber.

Im Namen aller Angehörigen
Ingrid Kernicke

Heinersdorf, im Juli 2010

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme 
durch Wort, Schrift und Geldzuwendungen sowie 
ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte unseres lieben 
Entschlafenen

           Peter Strupp
sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und 
Freunden unseren herzlichsten Dank. Besonderer Dank 
gilt dem Helios Klinikum in Bad Saarow, den Freun-
den Roland und Petra, dem Redner Herrn Saul für die 
tröstenden Worte, der Gaststätte Prasser sowie dem 
Bestattungshaus Weißgerber für die würdevolle Ausge-
staltung der Feierhalle.
In stiller Trauer
Rosemarie und Erich Strupp
Eggersdorf, im Juni 2010

Besichtigung Stadtpfarrkirche 
St. Marien in Müncheberg

An den folgenden Sonntagen wird die Mari-
enkirche in der Zeit von 13.00 - 17.00 Uhr für 
Besichtigungen und Turmbesteigungen für 
alle interessierten Besucher geöffnet sein. 
Folgende Mitglieder des Fördervereins stehen 
für Auskünfte zur Architektur, Geschichte und 
Nutzungskonzept bereit:

- Sonntag, den 15. August / Familie Schauer
- Sonntag, den 22. August
 Frau Sachert und Frau Sauer
- Sonntag, den 29. August / Familie Wolf
- Sonntag, den 05. September / Familie Roth
- Sonntag, den 12. September / Kirchbergfest
- Sonntag, den 19. September / Familie Sehlke

Mitstreiter/innen für diese ehrenamtliche Tätig-
keit sind immer herzlich willkommen.
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Kurt Schlingelhof
*23.05.1931       30.06.2010

„Je schöner und voller die Erinnerung,
desto schwerer ist die Trennung.

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Erinnerung
in eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne nicht wie einen Stachel,
sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.“

Dietrich Bonhoeffer

„Je schöner und voller die Erinnerung,
desto schwerer ist die Trennung.

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Erinnerung
in eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne nicht wie einen Stachel,
sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.“

Dietrich Bonhoeffer

Ein herzliches Dankeschön.
Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch
Wort, Schrift, Blumenschmuck, Geldspenden sowie
ehrendes Geleit zur Ruhestätte unseres lieben Verstorbenen

�

sprechen wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten und
Nachbarn unseren Dank aus. Besonderer Dank gilt seinem
Hausarzt Dipl. med. Wolfgang Funder, dem Redner Günther
Saul und dem Bestattungshaus Weißgerber in Müncheberg.

In stiller Trauer
im Namen aller Hinterbliebenen
Dietmar Schlingelhof als Sohn

Müncheberg, im Juli 2010

In stiller Trauer
im Namen aller Hinterbliebenen
Dietmar Schlingelhof als Sohn

Bestattungshaus

Karl-Marx-Straße 28
15374 Müncheberg
Tel.: (033432) 378

Für die Beantragung von Witwenrenten steht Ihnen der Rentenälteste,
Herr Dieter Metag, jeden 2. und 4. Dienstag im Monat in der Zeit von

14 bis 17 Uhr im Bestattungshaus Weißgerber in Müncheberg zur Verfügung.

Breite Straße 32
15306 Seelow
Tel.: (03346) 88 966

Weißgerber

�
�
�
�
�
�

24h - Dienst
Särge in allen Preislagen
Überführung In- u. Ausland
Erledigung aller Formalitäten
eigene Kühlanlage
Abschluß von Vorsorgeverträgen

M. Hildebrandt

Für die erwiesene Anteilnahme zum Ableben unserer lie-
ben Mutter, Oma und Uroma

           Annemarie Lehmpfuhl
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, 
Nachbarn und Bekannten recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt dem Fahrdienst Kühn im Buckow, 
dem Redner Herrn Ritter für seine einfühlsamen und trö-
stenden Worte sowie dem Bestattungshaus Weißgerber 
für die freundliche und überaus hilfreiche Unterstützung 
und würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Hinterbliebenen
Werner Lehmpfuhl

Hoppegarten, im Juli 2010

Für die erwiesene Anteilnahme zum Ableben von 
unserem lieben Entschlafenen

          Klaus-Dieter Schwonke
sagen wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten 
unseren herzlichsten Dank. Besonderer Dank seinen 
ehemaligen Arbeitskollegen, dem Redner Herrn Ritter 
sowie dem Bestattungshaus Weißgerber.

In stiller Trauer
Margitta Schwonke und Kinder

Müncheberg, im Juli 2010

Für die erwiesene Anteilnahme durch Wort, Schrift und 
Blumenschmuck sowie ehrendes Geleit zur letzten Ruhe-
stätte unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

    Irmgard Fischer
sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Freunden und 
Nachbarn unseren herzlichsten Dank.
Besonderer Dank dem Redner Herrn Ritter sowie dem 
Bestattungshaus Weißgerber für die liebevolle Gestaltung 
der Trauerfeier. 

In stiller Trauer
Lothar Fischer und Familie

Hermersdorf, im Juli 2010

  Welche Worte soll man fi nden, um Familie,   
  Freunden und Mitbürgern gerecht zu werden?
 Allen die mir Trost, Mitgefühl und Hilfe für diesen  
 Tag entgegen gebracht haben,

 Danke!

     Aribert Lent
     * 12.10.1953     + 05.07.2010

 In tiefer Trauer
 Carola Wendorff

 Müncheberg, im Juli 2010
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in Müncheberg / Ernst-Thälmann-Str. 72

• Hausbesuche
• Erledigung aller Formalitäten

• Bestattungsvorsorge
• Erd-, Feuer-, See- und
Friedwaldbestattungen

• preiswerte Bestattungen
• Überführungen / In- und Ausland

Es berät Sie
Herr Rico Streul

033432 / 74 70 98�

In Zusammenarbeit mit dem Blumenhaus Armin Weißgerber
und dem Café Pfeiffer.

Wir unterstützen Sie bei der Beantragung der Hinterbliebenenrente.

Bestattungshaus
Rico Streul 24h
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Irma Öhlkers

Im Namen aller Angehörigen
Dein Mann Manfred Öhlkers
und Kinder

Im Namen aller Angehörigen
Dein Mann Manfred Öhlkers
und Kinder
Müncheberg, im Juni 2010

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch Wort, Schrift, Blumenschmuck sowie ehrendes
Geleit zur letzten Ruhestätte meiner lieben Frau,
unserer guten Mutter, Oma und Schwester

sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Freunden und
Nachbarn sowie den Schwestern der Diakonie Seelow, dem
Eiscafé Tropic, Dr. Dienes und dem Altenpflegeheim der
Stadt Müncheberg unseren herzlichsten Dank.
Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn Saul für seine
tröstenden Worte, dem Blumenhaus Armin Weißgerber sowie
dem Bestattungshaus Rico Streul für die hilfreiche und
einfühlsame Unterstützung in den schweren Stunden.

D
A
N
K
E

möchte ich mich im Namen unserer ganzen Familie bei allen
Verwandten, Bekannten, Nachbarn und Freunden von Herzen
bedanken.
Unser Dank gilt auch Herrn Pfarrer Müller für die würdevollen
letzten Worte, dem Bestattungshaus Rico Streul, den Bläsern,
der Feuerwehr und dem Gasthaus Prasser.

In stiller Trauer
im Namen aller Angehörigen

Ella Abeling
Eggersdorf, im Juni 2010

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruhe still und unvergessen

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruhe still und unvergessen

Hermann Abeling

Tief bewegt von so überaus zahlreichen Beweisen aufrichtiger
Anteilnahme durch liebevoll geschriebene Worte, Blumen und
Geldzuwendungen, stillen Händedruck sowie das ehrende
Geleit zur letzten Ruhestätte meines lieben Mannes

Müncheberg, im Juli 2010

Annette Beck

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch Wort, Schrift und Blumen sowie das ehrende
Geleit zur letzten Ruhestätte meiner lieben Frau
und Mutti

In stiller Trauer
Im Namen aller Hinterbliebenen
Wolfgang Beck und Familie

sagen wir allen Verwandten, Bekannten und Nachbarn
herzlichen Dank.
Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn Saul für die
tröstenden Worte, dem Blumenhaus Armin Weißgerber,
dem Bestattungshaus Rico Streul für die hilfreiche
Unterstützung in den schweren Stunden sowie der
Gaststätte Siedlertreff.

Meisterbetrieb

Gerald Pawliczek

anitäranitär e izunge izunganitär

Neuinstallation
Wartung • Reparatur

Tel. 033433 / 56 723
Funk: 0175/ 78 72 119

Wriezener Str. 19
15377 Buckow

Austausch von Wasserzählern
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Schiedsstelle

Sprechzeiten in der
Stadt Müncheberg

Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
 und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 - 16.00 Uhr

Bitte die Sprechzeiten in der Stadt ein-
halten. Gesonderte Termine außerhalb 
der Sprechzeiten und Sprechzeiten bei 
der Bürgermeisterin nur nach vorheriger 
Vereinbarung.
Telefon: 033432/810  Fax:033432/81143

Sprechtage der Ortsvorsteher/ innen

Eggersdorf 
Herr Hans Domke

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 71 630
obgm.eggersdorf@stadt-muencheberg.de

Hermersdorf 
Herr Jürgen Langer

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 71 025
obgm.hermersdorf@stadt-muencheberg.de

Hoppegarten-Feuerwehrgerätehaus
Frau Ilse Kohn

Nach tel. Vereinbarung: 033432/ 70 836
obgm.hoppegarten@stadt-muencheberg.de

Jahnsfelde - Gemeinderaum
Herr Bernd Gohlke

Nach tel. Vereinbarung: (033477) 44 63
obgm.jahnsfelde@stadt-muencheberg.de

Müncheberg - Rathaus
Herr Dr. Reinhold Roth

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 7 04 04
obgm.muencheberg@stadt-muencheberg.de

Münchehofe
Herr Peer Gesper

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 7 11 09
obgm.muenchehofe@stadt-muencheberg.de

Obersdorf
Herr Dieter Behrendt

Nach Vereinbarung (033432) 87 03
obgm.obersdorf@stadt-muencheberg.de

Trebnitz - ehem. Kita
Herr Hans-Peter Buch

Nach tel. Vereinbarung: (033477) 45 14
03334/ 38523 - 246 

peter.buch@las-e.brandenburg.de

Termin nach Vereinbarung!

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst des Dienstbereiches „Märkische Schweiz“ 

Der Bereitschaftsdienst kommt zum Einsatz, wenn Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. 
Sie können also immer erst Ihren Hausarzt anrufen. Ist dieser nicht erreichbar, dann können 
Sie den diensthabenden Arzt unter folgender Rufnummer erreichen:

01805/ 58 22 23 - 9 60
Entsprechend der Bereitschaftsdienstordnung ist der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst zu folgenden 
Zeiten zuständig: Der Bereitschaftsdienst wird täglich von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des Folgeta-
ges durchgeführt. In Abweichungen hiervon beginnt er mittwochs und freitags um 13.00 Uhr, 
samstags, sonntags und gesetzlichen Feiertagen, am 24.12. und 31.12. um 07.00 Uhr.

Der zahnärztliche Wochenendbereitschaftsdienst fi ndet in der bisherigen Art und Weise statt, mit 
Sprechzeiten von 09.00 - 11.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte Sprechzeiten 
Bürgerbüro

Mo bis Fr von 09.00 - 12.00 Uhr
Di von 13.00 - 18.00 Uhr
Do von 13.00 - 16.00 Uhr

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

06.08.-13.08./ 20.08.-27.08. TA H.-J. Straßburg, Münchehofer Weg 52, 15374 Müncheberg  
03.09.-10.09./17.09.-24.09. Tel.: (033432) 4 98 od. 8 95 65, Funk: 0172/ 38 64 986

13.08.-20.08./ 27.08.-03.09. Dr. Simon,Lessingstr. 32, 15374 Müncheberg   
10.09.-17.09.  Tel. 033432-87 22, Funk: 0171/ 45 35 878

nächster Tierarzt im Bereich: Dr. med. vet. Lechelt, Tempelberger Weg 1, 15518 Heinersdorf
   Tel.: 033432/ 7 22 93

Bereitschaftsdienst für Wohnungen der Müncheberger
Wohnungsgesellschaft mbH (Freitag 16.00 - Sonntag)

Bei Havariefällen in den Heizungs- und Sanitäranlagen in Häusern oder Wohnungen, die von der 
Müncheberger Wohnungsgesellschaft verwaltet werden, ist an Wochenenden und Feiertagen der 
Bereitschaftsdienst der Firmen S-H-M GmbH Tel. 033432 / 8 91 27 zu erreichen. Es wird an dieser 
Stelle auf die örtlich vorhandenen Aushänge in den Hausfl uren verwiesen.

 Polizei / Notruf: 110,  Feuerwehr / Rettungsleitstelle: 112

Havariedienst des Wasserverbandes „Märkische Schweiz“
für Trink- und Abwasser - Telefon: 033433 / 669-66

14./15.08.2010 Frau Dr. med. Kreuz, 15344 Strausberg, Am Försterweg 93
 Telefon: 03341/ 42 31 16 Privat: 03341/ 47 20 21
21.08.2010 Herr Dipl.-stom. Rong, 15374 Müncheberg, An der Promenade 9
 Telefon: 033432/ 89 577 Privat: 033432/ 89 577
22.08.2010 Frau ZÄ Teschner, 15366 Neuenhagen, Schulstr. 15   
 Telefon: 03342/ 21 440 Privat: 03342/ 20 20 61
28./29.08.2010 Frau Dr. Schäling, 15370 Petershagen, Lindenstr. 34   
 Telefon: 033439/ 79 43 8 Privat: 033439/ 78 0 17
04./05.09.2010 Herr Herr ZA Gutsche, 15374 Müncheberg, Eberswalder Str. 11  
 Telefon: 033432/ 336 Privat: 0171/ 26 81 209 
11.09.2010 Herr ZA Garbe, 15366 Neuenhagen E.-Thälmann-Str. 27   
 Telefon: 03342/ 80 5 17 Privat: 03342/ 77 56   
12.09.2010 Frau ZÄ Jegorow, 15344 Strausberg, Hegermühlenstr. 1 
 Telefon: 03341/ 31 18 77 Privat: 03334/ 38 25 23
18.09.2010 Frau ZÄ Wenke, 15366 Hönow, Am Wall 83 
 Telefon: 03342/ 30 95 67 Privat: 0160/ 73 83 670
19.09.2010 Herr ZA Schwierzy, 15344 Strausberg, Am Fichteplatz 1
 Telefon: 03341/ 31 10 75 Privat: 0177/ 33 35 738

Die nächsten Ausgaben des 
Müncheberger Anzeigers und der 

Müncheberger Nachrichten erscheinen 
am 20.09.2010  

Redaktionsschluss: 10.09.2010
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